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Diese Fortschritte sind nur möglich durch den Einsatz vieler Menschen – dafür danke ich

Ihnen allen von Herzen.

Auch im kommenden Jahr stehen große Aufgaben vor uns. Wir wollen die begonnenen

Projekte erfolgreich abschließen und neue Initiativen starten, um unsere Gemeinde

weiterzuentwickeln. Dabei sind Zusammenhalt, Vertrauen und Tatkraft entscheidend.

Lassen Sie uns gemeinsam an einem Strang ziehen und mit Zuversicht nach vorne

schauen.

Mein besonderer Dank gilt unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Verwaltung,

Kindergarten, Schule, Bücherei und Bauhof, die Tag für Tag mit großem Engagement für

unsere Gemeinde arbeiten. Ebenso danke ich meinen Stellvertretern, den

Gemeinderatsmitgliedern und den vielen Ehrenamtlichen in Vereinen, Feuerwehren,

Kirchen und Organisationen. Ihr Einsatz ist unbezahlbar und macht Moosthenning zu

einer lebenswerten Heimat.

Im März 2026 finden die Kommunalwahlen statt. Es wäre mir eine große Freude, auch

künftig, als Ihr Bürgermeister Verantwortung für unsere Gemeinde übernehmen zu

dürfen und gemeinsam mit Ihnen die Zukunft zu gestalten.

Freuen wir uns nun auf das bevorstehende Weihnachtsfest. Ich wünsche Ihnen und

Ihren Familien einige ruhige und friedliche Tage, Zeit für sich und Ihre Lieben, sowie

einen guten Start in ein gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr 2026. Möge es ein

Jahr des Miteinanders und der positiven Entwicklungen werden.

Mit den besten Wünschen

Ihr

Grußwort des Ersten Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

verehrte Damen und Herren,

wenn wir gemeinsam auf das Jahr 2025

zurückblicken, sehen wir ein Jahr voller

Herausforderungen – für die Welt, für unser Land

und auch für unsere Gemeinde. Die globalen

Krisen, die wirtschaftlichen Unsicherheiten und

die angespannte Lage der öffentlichen Haushalte

haben uns alle gefordert. Dennoch können wir

stolz darauf sein, was wir gemeinsam erreicht

haben.

Trotz knapp werdender finanzieller Mittel konnten

wir wichtige Projekte umsetzen, die

Moosthenning zukunftsfähig machen. Dazu

zählen der Breitbandausbau, Maßnahmen im

Hochwasserschutz, Investitionen in unsere

Kindergärten und Schulen, sowie Ver-

besserungen im Straßenbau.
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Die Bürgermeister der Gemeinde Moosthenning

Erster Bürgermeister Anton Kargel (m.), Zweiter Bürgermeister Christian

Freiberger (r.), Weiterer Bürgermeister Konrad Dobmeier (l.)

Der Gemeinderat – Wahlperiode 2020 - 2026

Die Sitzungstermine sind auf unserer Homepage unter 

www.moosthenning.de einsehbar.
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v.l.n.r.: Otto Schinharl, Michael Wenninger, Franz Seidl, Andreas Bogner, Konrad

Dobmeier, Maximilian Haider, Anton Kargel, Florian Jobst, Simon Schöwel, Christian

Freiberger, Markus Ismair, Peter Neumeier, Florian Huber, Markus Baierl, Johann

Simeth, Martin Allmanshofer

Nicht auf dem Bild: Jonas Spinnler
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Ausschüsse/Kreisräte/Jugend- und Seniorenbeauftragte

Haupt- und Finanzausschuss

❖ Anton Kargel, FWG Thürnthenning, 

1. Vorsitzender

❖Markus Baierl, CSU

❖ Andreas Bogner, FWG Dornwang

❖ Konrad Dobmeier, FWG 

Moosthenning

❖ Florian Huber, SPD

❖ Peter Neumeier, Bürgerliste

❖ Hans Simeth, UWG Ottering

❖Michael Wenninger, FWG 

Thürnthenning

Rechnungsprüfungsausschuss

❖ Florian Huber, SPD, 

1. Vorsitzender

❖ Konrad Dobmeier, FWG 

Moosthenning

❖ Peter Neumeier, Bürgerliste

❖ Simon Schöwel, CSU

❖Michael Wenninger, FWG 

Thürnthenning

Bau- und Umweltausschuss

❖ Anton Kargel, FWG Thürnthenning, 

1. Vorsitzender

❖ Christian Freiberger, CSU

❖Maximilian Haider, FWG Dornwang

❖Markus Ismair, FWG 

Thürnthenning

❖ Florian Jobst, FWG Moosthenning

❖ Otto Schinharl, UWG Ottering

❖ Franz Seidel, ÜWG Rimbach

❖ Jonas Spinnler, Bürgerliste

Verbandsräte WZV Mallersdorf

❖ Anton Kargel, FWG Thürnthenning

❖Martin Allmanshofer, FWG 

Thürnthenning

❖ Andreas Bogner, FWG Dornwang

❖ Konrad Dobmeier, FWG Moosthenning

Werksausschuss des WZV Mallersdorf

❖ Anton Kargel, FWG Thürnthenning

Vertreter in Mitgliederversammlung VHS 

Dingolfing

❖ Anton Kargel, FWG Thürnthenning

❖ Peter Neumeier, Bürgerliste

❖ Simon Schöwel, CSU

Jugendbeauftragte

❖ Andreas Bogner, FWG Dornwang

❖Martin Allmanshofer, FWG 

Thürnthenning

❖Maximilian Haider, FWG Dornwang

Seniorenbeauftragter

❖ Stellvertreter: Josef Wiesbeck

Kreisräte

❖Markus Baierl, CSU

❖ Franz Anneser, Grüne

Abkürzungen:

❖ CSU: Christlich-Soziale Union Bayern e.V.

❖ SPD: Sozialdemokratische Partei Deutschlands

❖ UWG: Unabhängige Wählergemeinschaft

❖ FWG: Freie Wählergemeinschaft

❖ ÜWG: Überparteiliche Wählergemeinschaft



Bundesland: Bayern

Regierungsbezirk: Niederbayern

Landkreis: Dingolfing-Landau

Gemeinde: Moosthenning

Gemeindegliederung: 6 Gemarkungen

Rimbach, Dornwang, Lengthal, 
Moosthenning, Thürnthenning, Ottering

Kontaktdaten:

Gemeinde Moosthenning

Rathausweg 2, Unterhollerau

84164 Moosthenning 

 08731/3900-0

 08731/3900-20

@ info@moosthenning.de 

Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag - Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Montag - Dienstag 13.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag 13.00 - 17.00Uhr

Homepage: www.moosthenning.de

Entfernung vom Hauptort Moosthenning:

zur A 92 4 km 

Landshut 34 km

Regensburg 87 km 

München 105 km

Fläche: 70,4 km²

Einwohner mit Hauptwohnsitz: 5191

Einwohner mit Nebenwohnsitz: 236

Anschlussgrad:

Öffentliche Wasserversorgung 99,34 %

Öffentliche Abwasserbeseitigung 92,71%

Gemeindestraßen: 

34,446 km Ortsstraßen

52,492 km Gemeindeverbindungs-

straßen

KFZ-Kennzeichen: DGF

Die Gemeinde Moosthenning im Überblick
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Rimbach Dornwang Lengthal

Moosthenning Thürnthenning Ottering



Die Mitarbeiter der Verwaltung
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Verena Falter
Vorzimmer

: 08731/3900-11

@: falter@moosthenning.de

Monika Kalteis
Geschäftsleitung, 

Leitung Standesamt

: 08731/3900-14

@: kalteis@moosthenning.de

Anton Kargel
1. Bürgermeister

: 08731/3900-15

@: kargel@moosthenning.de

Thomas Knapek
Vorzimmer, Personalamt, 

EDV/Datenschutz

: 08731/3900-26

@: knapek@moosthenning.de

Barbara Schwimmbeck
Bauamts- u. Bauhofleitung

: 08731/3900-21

@: schwimmbeck@moosthenning.de

Lisa Schachtner
Bauamt

: 08731/3900-27

@ : l.schachtner@moosthenning.de
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Daniela Widbiller
Kämmerei

 : 08731/3900-30

@ : widbiller@moosthenning.de

Monika Strohmaier
Abgaben/Gebühren/Beiträge,

Wasserrecht

: 08731/3900-22

@: strohmaier@moosthenning.de

Simon Bunk
Abgaben/Gebühren/Beiträge,

Wasserrecht

: 08731/3900-33

@: bunk@moosthenning.de

Johanna Kammerer
Steuern/Abgaben/Beiträge,

KiTa-Sachbearbeitung

: 08731/3900-16

@: kammerer@moosthenning.de

Martin Werner
Kasse

: 08731/3900-25

@: werner@moosthenning.de

Beatrix Vierthaler
Leitung Kämmerei

: 08731/3900-10

@: vierthaler@moosthenning.de

Eva Kiefl
Steuern/Kita-Beiträge, 

Kämmerei

: 08731/3900-30

@: kiefl@moosthenning.de

Jacqueline Reder
Bürgerbüro, Standesamt,

Öffentl. Sicherheit u. Ordnung

: 08731/3900-13

@: reder@moosthenning.de

Emilia Becker
Bürgerbüro

 : 08731/3900-13

@ : becker@moosthenning.de

Maria Lehermeier
Bürgerbüro, Standesamt

 : 08731/3900-13

@ : lehermeier@moosthenning.de

Aldoniza Rexhaj
Auszubildende

@: azubi@moosthenning.de



Weitere Mitarbeiter

Unsere Mitarbeiter im Bauhof

Die Firma SR Regensburger GmbH ist  für die Reinigung eines Teilbereichs 

der Schule zuständig.

v.l.n.r:

Alexander Tetsch, Florian Stelzer, Johann Berger, Johann Eberl, Lukas Ettlinger, Matthias Kraus,

Johann Stierstorfer, Christoph Blendl, Markus Kalteis, David Mathys

Schulkiosk Raumpflegerinnen

Claudia Maier Maria Kiermeier (Rathaus)

Alexandra Weigel (Rathaus)

Agnieszka Przybylska (KiTa Moosthenning)

Bianca Mey (KiTa Dornwang)

Christine Landes (KiTa Ottering)

Waltraud Brandt (Schule)

Arifa Mujagic (Schule)

Viktoriia Muliarchyk (Schule)
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Zwei Urgesteine gehen in den Ruhestand

Zum 31. Dezember 2024 haben wir unseren langjährigen

Bauhofvorarbeiter Josef Landes in den Ruhestand

verabschiedet.

Die Personalratsvorsitzenden Jacqueline Reder und

Markus Kalteis überreichten ihm ein Abschiedspräsent.

Herr Landes war mehrere Jahre Bauhofvorarbeiter im

gemeindlichen Bauhof.

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich für die

jahrelange, gute Zusammenarbeit und wünscht ihm für

den Ruhestand alles erdenklich Gute, vor allem

Gesundheit.
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Nach über 25 Jahren engagierter und herzlicher Arbeit

wurde Gisela Steinberger zum 01. Juli 2025 in den

wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Gisela Steinberger übernahm unter anderem den

Sitzungsdienst, war in der Personalstelle tätig, begleitete

den Breitbandausbau und kümmerte sich um die

Pressearbeit der Gemeinde; nicht zu vergessen das

Moosthenninger Ferienprogramm.

Der Personalrat

überreichte ihr ein

Abschiedspräsent.

Die Gemeinde Moosthenning bedankte sich für ihre

langjährige, wertvolle Arbeit und wünscht ihr für den neuen

Lebensabschnitt Gesundheit, Glück und viele schöne

Momente.



Neue Gesichter in der Gemeinde

Seit 1. April 2025 hat Verena Falter als Verwaltungsangestellte die Aufgabengebiete

Vorzimmer und Sitzungsdienst übernommen. Unterstützend wirkt sie auch bei der

Organisation des gemeindlichen Ferienprogramms mit. Verena Falter ist ausgebildete

Groß- und Außenhandelskauffrau.

Seit 1. Mai 2025 ist Thomas Knapek in den Sachgebieten Personal, Breitband und IT

tätig. Thomas Knapek hat seinen beruflichen Werdegang von 2000 bis 2025 in der

Stadt Dingolfing in verschiedenen Sachgebieten durchlaufen und sich fundiertes

Fachwissen angeeignet.

Neue Kämmerin in der Gemeinde

Zum 01. Juli 2025 begrüßten Erster

Bürgermeister Anton Kargel und Geschäfts-

leiterin Monika Kalteis die neue Kämmerin

Beatrix Vierthaler.

Mit ihrer langjährigen Erfahrung im öffentlichen

Dienst bringt Beatrix Vierthaler umfassende

Fachkenntnisse in den Bereichen Haushalts-

planung, Finanzverwaltung und kommunales

Rechnungswesen mit.

Seit 2008 ist sie im öffentlichen Dienst tätig und

war zuletzt seit 2020 als Kämmerin in einer

oberbayerischen Gemeinde eingesetzt.
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Erster Bürgermeister Anton Kargel und Geschäftsleiterin Monika Kalteis freuen sich

auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit in der Gemeindeverwaltung und wünschen ihr

viel Freude an der verantwortungsvollen neuen Aufgabe.



20-Jähriges Jubiläum

Weiterbildung zum European Tree Worker

Maria Kiermeier feierte ihr 20-jähriges

Jubiläum. Bürgermeister Anton Kargel

und Geschäftsleiterin Monika Kalteis

würdigten die langjährige Mitarbeiterin in

einer kleinen Feierstunde.

Sie begann ihren Dienst im Jahr 2005

und ist seither eine feste Größe im Team

der Gemeindeverwaltung. Ihre Aufgabe

geschieht oft im Hintergrund, doch ihre

Wirkung ist überall sichtbar.

Ihre Hilfsbereitschaft, ihr Pflichtbe-

wusstsein und ihre freundliche Art

machen sie zu einer unverzichtbaren

Stütze im Alltag der Gemeinde.
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David Mathys ist seit dem 01. August

2021 im Bauhof der Gemeinde

Moosthenning beschäftigt. Am 27.

Januar 2023 absolvierte er seine

Weiterbildung zum Qualifizierten

Baumkontrolleur sowie am 28. Juni

2025 seine Weiterbildung zum

European Tree Worker.
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25-Jähriges Dienstjubiläum 

Am 16. Mai 2025 konnte Thomas Knapek im neuen Wirkungskreis sein 25-jähriges

Dienstjubiläum feiern.

Hierzu gratulierten ihm Bürgermeister Anton Kargel und Geschäftsleiterin Monika

Kalteis sowie die neuen Kollegen.

„70 Jahre in der Gemeinde“

Im Oktober 2025 konnten Andrea Spinnler, Johann Eberl und Marion Kühnel (in der

Mitte v.l.n.r.) geehrt werden.

Andrea Spinnler ist seit dem 01. September 2005 im Kindergarten Moosthenning

als Erzieherin, Johann Eberl seit dem 14. Juli 2005 im gemeindlichen Bauhof und

Marion Kühnel seit dem 01.Oktober 1995 im Kindergarten Dornwang als Erzieherin

beschäftigt.



Abwasserbeseitigung

Die Kläranlage Moosthenning samt Kanalnetz und Pumpstation wird seit

Oktober 2001 von der Sedlmeier Umwelttechnik GmbH betreut. 2005

und 2006 wurde die Anlage erweitert und erhielt dadurch Reserven. In den

nächsten Jahren werden Werterhaltungsarbeiten in der Kläranlage, den

Pumpwerken und im Kanalnetz durchgeführt.

Bitte beachten!

Feste Stoffe und Gegenstände gehören in den Müll und nicht in die Toilette. Sie

verstopfen die Kanalisation und müssen mit großem technischem Aufwand in den

Klärwerken entfernt werden. Dazu gehören feuchtes Toilettenpapier, Speisereste,

Zigarren- und Zigarettenkippen, Textilien, Präservative, Tampons, Binden,

Wattestäbchen, Rasierklingen, Katzenstreu, Windeln, Verpackungsreste /

Kunststoffe usw.

Wasserversorgung

Der Wasserzweckverband Mallersdorf versorgt 14 Mitgliedsgemeinden in

vier Landkreisen mit Trinkwasser. Seit 2013 werden 99,34 % der Gemeinde

Moosthenning durch den Wasserzweckverband versorgt.

Wasserzweckverband Mallersdorf

Ettersdorf 3

84066 Mallersdorf-Pfaffenberg

 08772/96210

 08772/962125

@ info@wzv-mallersdorf.de

Die Subunternehmer der Gemeinde Moosthenning

Für die Mäharbeiten 

Die Firma Hagn betreibt die kommunalen Mäharbeiten für die Gemeinde

Moosthenning seit 2009. Die Firma Raab pflegt die

Hochwasserrückhaltebecken der Gemeinde seit 2021.

Bernhard Hagn Firma Raab 
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Fifty-Fifty-Taxi in Kürze erklärt:

❖ Gültig für alle Landkreisbürger (Hauptwohnsitz

maßgeblich) im Alter zwischen 16 und 27

Jahren

❖ Fahrten jeweils von Freitag auf Samstag und

Samstag auf Sonntag zwischen 18.00 und 6.00

Uhr des Folgetages

❖ An den Vorabenden zu Feiertagen von 18.00

bis feiertags 6.00 Uhr, sowie an Feiertagen von

18.00 bis 6.00 Uhr des Folgetages

❖ Fahrtbeginn oder Fahrtende muss im Landkreis

Dingolfing-Landau liegen

❖ Beschränkung der Fahrten auf Bedienungs-

gebiet (gesamter Landkreis und Städte

Deggendorf, Landshut, Straubing und Eggen-

felden)

❖ Übernahme der Hälfte des Fahrpreises durch

den Landkreis (Höchstbetrag bei der Bezu-

schussung pro Fahrt liegt bei 50 Euro)

Mikar-Carsharing

❖ Alle Bürgerinnen und Bürger können gerne

jederzeit den Mikar - Bus über den Link auf

unserer Homepage: www.moosthenning.de

über einen Link buchen

❖ Allgemeine Informationen finden Sie unter: Ihr

Carsharing Anbieter: Mit mikar fahren Sie am

besten! - mikar

❖ Bei weiteren Fragen bitten wir Sie folgende

Rufnummer zu kontaktieren: 0991/371110

Ruf-Bus LanDI

❖ Gültig für alle Landkreisbürger

❖ Fahrten von Mo-Fr von 06.00 Uhr bis 21.00 Uhr

❖ Fahrten von Sa-So inkl. Feiertage von 08.00 Uhr

bis 18.00 Uhr

❖ Rufnummer: 03031/199878

❖Weitere Informationen erhalten Sie unter folgender 

Website: https://city.ridewithvia.com/landi
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Moosthenning mobil
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Haushaltsplan 2025
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Verwaltungshaushalt

Einnahmen Ausgaben

Einnahmen Ausgaben

0 Allgemeine Verwaltung 133.100,00 €       1.609.650,00 €    

1 öffentliche Sicherheit u. Ordnung 49.500,00 €         472.000,00 €       

2 Schulen 139.600,00 €       844.400,00 €       

3 Wissenschaft, Forschung, Kultur 400,00 €               66.300,00 €         

4 soziale Sicherung 1.241.300,00 €    2.938.100,00 €    

5 Gesundheit, Sport, Erholung 2.000,00 €           52.800,00 €         

6 Bau-Wohnungswesen, Verkehr 158.000,00 €       1.033.050,00 €    

7 öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 1.625.600,00 €    1.673.000,00 €    

8 wirtschaftliche Unternehmen, Grund- u. Sondervermögen 211.100,00 €       94.000,00 €         

9 allgemeine Finanzwirtschaft 9.837.500,00 €    4.614.800,00 €    

gesamt 13.398.100,00 € 13.398.100,00 € 

Verwaltungshaushalt
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Vermögenshaushalt

Einnahmen Ausgaben

Haushaltsplan 2025

Einnahmen Ausgaben

0 Allgemeine Verwaltung -  €                     84.000,00 €         

1 öffentliche Sicherheit u. Ordnung 26.000,00 €         593.000,00 €       

2 Schulen -  €                     136.000,00 €       

3 Wissenschaft, Forschung, Kultur 157.500,00 €       34.000,00 €         

4 soziale Sicherung -  €                     884.800,00 €       

5 Gesundheit, Sport, Erholung 29.700,00 €         90.000,00 €         

6 Bau-Wohnungswesen, Verkehr 1.359.300,00 €    3.626.600,00 €    

7 öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung 400.700,00 €       915.300,00 €       

8 wirtschaftliche Unternehmen, Grund- u. Sondervermögen 366.400,00 €       1.390.000,00 €    

9 allgemeine Finanzwirtschaft 5.414.100,00 €    -  €                     

gesamt 7.753.700,00 €    7.753.700,00 €    

Vermögenshaushalt



Reisepass Gültigkeitsdauer Gebühr

für Personen unter 24 Jahren 6 Jahre 37,50 € (69,50 € Express)

für Personen über 24 Jahren 10 Jahre 70,00 € (102,00 Express)

Personalausweis Gültigkeitsdauer Gebühr

für Personen unter 24 Jahren 6 Jahre 22,80 €

für Personen über 24 Jahren 10 Jahre 37,00 €

Vorläufiger Personalausweis (1 Werktag) 3 Monate 10,00 €

Quelle: BMI

Quelle: BMI

Aus dem Bürgerbüro - Passamt

Bitte erscheinen Sie zur Beantragung persönlich in der Gemeinde!

Was ist mitzubringen?

❖ 1 biometrisches, digitales Bild (QR-Code) bzw.

Lichtbilderstellung vor Ort in der Gemeinde (6

Euro)

❖ Geburtsurkunde (bei erstmaliger Beantragung)

Was ist zu beachten?

❖ bei unter 16-Jährigen ist die schriftliche Zustimmung beider Elternteile

erforderlich

❖ ab dem 10. Lebensjahr ist auch vom Kind Unterschrift zu leisten

❖ ab dem 6. Lebensjahr sind Fingerabdrücke Pflicht

❖ bei allein Sorgeberechtigten ist eine Erklärung des Jugendamtes über das

alleinige Sorgerecht vorzulegen

❖ sind beide (nicht verheiratete) Eltern sorgeberechtigt, muss eine

Sorgerechtserklärung des Jugendamtes vorgelegt werden

❖ Die Kosten der Ausweisdokumente sind bereits bei der Beantragung zu

bezahlen (Bar- und Girokartenzahlung möglich)

Die Lieferzeit beträgt ca. 3 Wochen für einen Personalausweis / ca. 4 - 8 Wochen für 

einen Reisepass.

Die Einreisebestimmungen der Länder finden Sie unter www.auswärtiges-amt.de

Jeder Bundesbürger muss einen amtlichen

Identitätsnachweis besitzen. In Deutschland erfüllen

der Personalausweis, sowie der Reisepass diese

Funktion.
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Digitale Passbilder vor Ort

19

Seit Ende August steht den Bürgern

der Gemeinde Moosthenning ein

modernes Aufnahmesystem zur

Verfügung: Mit dem neuen „PointID-

System“ der Bundesdruckerei

können biometrische Lichtbilder,

Fingerabdrücke und Unterschriften

direkt im Rathaus erfasst werden –

schnell, sicher und komfortabel.

Das System ist Teil einer

bundesweiten Digitalisierungs-

offensive und erfüllt höchste

Sicherheitsstandards. Die erfassten

Daten werden direkt in den Antrag

für Personalausweise, Reisepässe

oder andere hoheitliche Dokumente

übernommen.

Vorteile für die Bürger: Kein Gang

zum Fotografen nötig, digitale

Erfassung aller biometrischen

Daten in einem Schritt, intuitive

Bedienung und zeitsparender

Ablauf; die Gebühr beträgt sechs

Euro.

Auch weiterhin können die Bürger ein eigenes Lichtbild via QR-Code vom

Fotografen verwenden. Dieses muss den aktuellen Anforderungen entsprechen und

kann, wie bisher bei der Antragstellung vorbereitet werden.

Bürgermeister Anton Kargel freut sich über die neue Möglichkeit: „Es ist ein echter

Gewinn für unsere Bürgerinnen und Bürger, dass sie nun ohne Umweg direkt im

Rathaus alles für ihren neuen Ausweis erledigen können.“

Mit der Einführung von „PointID“ setzt die Gemeinde Moosthenning ein klares

Zeichen für moderne, bürgernahe Verwaltung und mehr Sicherheit bei der

Ausstellung von Ausweisdokumenten.



Aus dem Rentenamt 

Die Rente wird auf Antrag ausgezahlt. Für die Antragsstellung sind wir Ihnen gerne

behilflich.

Terminvereinbarung bei Frau Lehermeier (Mo, Di, Do) oder Frau Becker (Mo - Fr)

unter 08731/3900-12.

Für eine Rentenberatung wenden Sie sich bitte an die Deutsche

Rentenversicherung: 0800/100048015 (kostenfrei).

Aus dem Standesamt

Kirchenaustritte

Wenn Sie aus einer Kirche oder

Religionsgemeinschaft austreten möchten, ist

dafür eine persönliche Erklärung von einer

Standesbeamtin des Hauptwohnsitzes notwendig.

Hierzu benötigen Sie zwingend einen Termin im

Standesamt ( 08731/3900-28).

Die Kosten betragen 35,00 €.

Entwicklungen in der Gemeinde Moosthenning

In der Gemeinde Moosthenning wurden am 01.10.2025 5427 Einwohner gezählt.

Derzeitiger Einwohnerstand: Einwohner mit Hauptwohnsitz: 5191

Einwohner mit Nebenwohnsitz: 236

Aufteilung der Einwohnerzahlen in Ortsteile (Zahlen ohne Nebenwohnsitz)

3
8
0

9
1
1

1
2
2
1

1
2
0
3

6
8
8 7
8
8
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Elterngeld und Kindergeld

Zentrum für Familie und Soziales

Friedhofstr. 7

84028 Landshut

Für Elterngeld, Betreuungsgeld, 

Blindengeld, Integrationsamt, 

Schwerbehindertenausweise,

Heil- und Krankenbehandlung, etc. 

Sprechzeiten:

Mo – Fr 08.00 – 13.00 Uhr 

 0871/8290

Familienkasse Bayern Süd

Galgenbergstr. 24

93053 Regensburg 

Für Kindergeld und Kinderzuschlag

Sprechzeiten:

Mo – Fr 08.00 – 12.00 Uhr 

 0800/4555530 
@ Familienkasse-Bayern-Sued@arbeitsagentur.de

Tierschutz im Landkreis

Das Tierheim wird betrieben von der

Anja Wojahn Stiftung in Kooperation

mit dem Tierschutzverein Dingolfing-

Landau e.V.. Fund- und Abgabetiere

aus dem Landkreis Dingolfing-Landau

finden hier vorübergehende

Aufnahme. Für die Betreuung der

Fundtiere wird von den Gemeinden

des Landkreises eine Pauschale von

1,50 € pro Einwohner, sowie ein

Kastrationszuschuss von 350,00 €

pro Jahr gezahlt.

Für die laufenden Tierheimkosten und

die Betreuung von Tieren aus

Notfällen ist das Tierheim auf

zusätzliche Spenden angewiesen.

Spendenkonten:

Tierheim der Anja Wojahn Stiftung

Volks- und Raiffeisenbank Dingolfing

IBAN: DE15 7439 1300 0100 0922 23

Sparkasse Niederbayern-Mitte

IBAN: DE72 7425 0000 0040 2705 55

Tierheim Quellenhof

Passbrunn 1

94419 Reisbach

 08734/937261

www.quellenhof-passbrunn.de

Wenn Sie ein Tier gefunden haben,

wenden Sie sich bitte an das

Tierheim:
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Jubiläen

Eheschließungen im Standesamt Moosthenning

Der 1. Bürgermeister gratuliert persönlich ab dem 75. Geburtstag im 5-jährigen

Turnus sowie bei Goldenen, Diamantenen und Eisernen Hochzeiten.

Gerne erfolgt der Besuch des Ersten Bürgermeisters bei den Jubilaren am Tag des

Jubiläums zu Hause.

Die Gemeindeverwaltung wird diesbezüglich zeitnah telefonischen Kontakt

aufnehmen.

Frau Lehermeier 08731/3900-12.

September 2024

Weiß Stephan und Sophia Melissa geb. Sagstetter, Stockerpoint

November 2024

Ibel Dieter und Brikene geb. Kukaj, Forst

April 2025

Haberl Günther Fridolin und Edeltraud Brigitte geb. Blank, Moosthenning

Beer Michael Johannes und Katharina geb. Kiermeier, Lengthal

Juni 2025

Strigl Andreas Peter und Stefanie geb. Kreuzpaintner, Rimbach

Stuber Andreas-Cristian geb. Fetecean und Sofia Manuela, Unterschellhart

Juli 2025

Hahn David und Matea geb. Manojlović, Forst

Rosenauer Sergei und Katharina geb. Seifert, Moosthenning

Gregor Sven Karl und Sabine Maria geb. Veit, Dornwang

August 2025

Wenninger Johannes Augustin Jakobus und Maria Theresa geb. Berleb, Moosthenning

Mittermeier Tanja Elisabeth und Markus Albert Andreas geb. Boldinger, Moosthenning

Fuchs Manuel Tobias und Lisa Marie geb. Fuchs, Dornwang

September 2025

Siegl Thomas und Jasmin Sandra geb. Berg, Lengthal

Beck Aaron und Annalena geb. Ruder, Moosthenning

Lukas Christoph Wilhelm und Stephanie geb. Kerscher, Buchberg

22



Goldene Hochzeiten

Geburten

September 2024

Kerscher Franz und Anna, Ottering

Oktober 2024

Bergmeier Josef und Getrud, Moosthenning

Februar 2025

Guggenberger Franz und Benedikta, Ottering

April 2025

Wieselsberger Reinhold und Hildegard, Forst

Diamantene Hochzeiten

September 2024

Jordan Karl-Heinz und Charlotte, Thürnthenning

Dezember 2024

Zuchs Klaus und Ursula, Unterholsbach

Mai 2025

Parringer Rudolf und Therese, Moosthenning

Juli 2025

Kerscher Josef und Franziska, Großweiher

Wenninger Josef und Edeltraud, Unterhollerau

November 2024

Schmiedek Marie, Dornwang

Dezember 2024

Schmidbauer Theresa, Moosthenning

Röhrl Lina, Moosthenning

Januar 2025

Färber Franz Joseph, Moosthenning

Forster Leonie, Unterhollerau

Forster Lorenz, Unterhollerau

Mai 2025

Hügel Belmira, Rimbach

Edenhofner Leonie, Moosthenning

Haider Ludwig Maximilian, Dornwang

Juni 2025

Berger Vitus Leopold, Thürnthenning

Mathys Laurin, Forst

Pradela Paola Frieda, Moosthenning

Gierl Anton Martin, Dornwang

Strinić Stefan Lazar, Lengthal

Juni 2025

Strebl Matthäus und Gertrud, Lengthal

August 2025

Kerscher Josef und Hedwig, Dornwang

Kollecker Johann und Maria, Moosthenning

Oktober 2025

Woller Josef und Margarete, Dornwang

Parzl Alfred und Rosa, Moosthenning
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Juli 2025

Kahlert Emil Mathias Peter, Dornwang

Bergmüller Ella, Gattering

Ferche Carina-Maria, Dornwang

August 2025

Reicheneder Amelie Sophie, Oberdietenau

Polster Benjamin Stefan, Moosthenning

Scheuerer Samuel Oswald, Thürnthenning

Maurer Amelie, Moosthenning

September 2025

von Graevenitz Verena, Moosthenning

Rabauer Josefa, Dornwang

Oktober 2025

Huber Lorenz, Ottering

Franz Ludwig Lorenz, Thürnthenning

August 2025

Fuchs Johann und Helga, Dornwang



September 2024

Maszunat Heidi, Thürnthenning

Ederer Theresia, Moosthenning

Kopfmüller Marieluise, Moosthenning

Schachtner Georg, Moosthenning

Oktober 2024

Heilmeier Franz, Moosthenning

November 2024

Polk Ilse, Lengthal

Dezember 2024

Held Maria, Thürnthenning

Januar 2025

Kembel Jakob, Dornwang

Held Margarete, Rimbach

Willert Helmut, Moosthenning

Februar 2025

Jell Martin, Unterholsbach

Liegeder Reiner, Lengthal

Faas Gisela, Oberviehmoos

März 2025

Gubisch Siegfried, Moosthenning

Huber Manfred, Klosterberg

April 2025

Graßl Joseph, Moosthenning

Hatzl Heribert, Holzbuch

Bauer Helene, Dornwang

Mai 2025

Wenninger Jakob, Thürnthenning

Kaczor Bernhard, Dornwang

Braun Heinrich, Moosthenning

Juni 2025

Heim Helmut, Dornwang

Juli 2025

Mühlbauer Ludwig, Ottering

Ingerl Albert, Unterholsbach

Köcher Wolfgang, Thürnthenning

August 2025

Nieberg Ulf, Moosthenning

September 2025

Schachtner Johann, Töding

Zurl Zita, Thürnthenning

Raaber Martha, Dornwang

Oktober 2025

Strebl Gertrud, Lengthal

Wir gratulieren zum 75. Geburtstag
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Wir gratulieren zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren zum 85. Geburtstag

September 2024

Hartmann Augustin, 

Thürnthenning

November 2024

Beibl Anna, Zieglstadl

Dezember 2024 

Binder Johann, 

Ottering

Schuder Josef, 

Moosthenning

Januar 2025

Attenhauser Josef, 

Haiholz

Weichslberger Josef, 

Oberviehmoos

Februar 2025

Burghard Margareta, 

Lengthal

Springer Fritz, 

Moosthenning

Weichselgartner 

Annemarie, Ottering

April 2025

Wenninger Josef, 

Unterhollerau

Mai 2025

Endl Sophie, 

Buchreith

Juli 2025

Langhans Walter, 

Winklacker

August 2025

Sturm Johann, 

Moosthenning

Hog Wilhelm, 

Unterhollerau

September 2025

Schwarz Manfred, 

Unterhollerau

Rosenkötter Bernd, 

Moosthenning

Oktober 2024

Seewald Tamara, 

Lengthal

Dezember 2024

Hack Valentin, 

Dornwang

Kreitmair Johann, 

Moosthenning

Februar 2025

Zuchs Ursula, 

Unterholsbach

März 2025

Schmidbauer Dorothea, 

Moosthenning

April 2025

Obermeier Anna, 

Dornwang

Müller Reinhard, 

Moosthenning

Mai 2025

Weindl Otto,

Dornwang

Juli 2025

Gottwald Rudolf, 

Thürnthenning

August 2025

Peter Ernestine, 

Lengthal

Oktober 2025

Schöbel Ingrid, 

Unterhollerau

Kirchner Friedrich, 

Lengthal

April 2025

Hetterling Mathilde, Lengthal

Juli 2025

Hommer Hildegard, Unterhollerau

September 2025

Haider Johann, Thürnthenning

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag
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November 2024

Hügel Ladislau-Alwin, Rimbach

Krieger Alois, Unterholsbach

Dezember 2024

Bock Adelheid Anna, Unterhollerau

Reiseck Bernhard, Lengthal

Reindl Mariane, Gattering

Schnabl Renate, Lengthal

Januar 2025

Heiß Max Joseph, Unterhollerau

Schmidbauer Bernadette, Moosthenning

Till Anna Maria, Thürnthenning

Krammer Theodor, Großweiher

Februar 2025

Hofmann Georg, Holzbuch

Lutz Gerhard, Dornwang

März 2025

Messerschmidt Adam, Unterhollerau

Heinrich Erika Maria, Ottering

Landes Maria Theresia, Schöndorf

Kellner Alfred, Unterhollerau

Kopfmüller Richard, Moosthenning

Weiß Manfred, Ottering

April 2025

Jell Marianne, Unterholsbach

Obermeier Josef, Dornwang

Sprenger Walter Erwin, Unterhollerau

Mai 2025

Härtl Andreas, Rothenbühl

Juni 2025

Holzapfel Franz Xaver, Unterhollerau

Knoblich Martin, Moosthenning

Stein Hellianne Sonja, Unterhollerau

Juli 2025

Kahlert Peter, Dornwang

Baumann Margarete, Lengthal

Kaućić Josefine, Lengthal

Thurl Elisabeth, Holzbuch

August 2025

Kühmeier Josef, Moosthenning

September 2025

Hochleitner Irmgard, Unterhollerau

Oktober 2025

Jäschke Erwin Fritz Karl, Unterhollerau

Troffer Adolf, Ottering

Gottwald Rudolf Wilhelm, Thürnthenning

Held Georg Johann, Moosthenning

Wir gedenken unseren Verstorbenen 
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Kirchen in der Gemeinde Moosthenning

Pfarrkirche Sankt Johannes, 

Ottering
Kirchenring 8, 84164 Moosthenning

Filialkirche Sankt Ägidius, Lengthal
Hauptstraße 23, 84164 Moosthenning

Filialkirche Sankt Johannes Nepomuk, 

Thürnthenning
Herrengasse 2, 84164 Moosthenning

Filialkirche Mariä Himmelfahrt, 

Moosthenning
Moosstraße 1, 84164 Moosthenning

Expositurkirche Sankt Martin, Dornwang
Pfarrstraße 2, 84164 Moosthenning

Filialkirche Sankt Nikolaus, Rimbach
Bergstraße 3, 84164 Moosthenning

Wallfahrtskirche Heiligste Dreifaltigkeit, 

Dreifaltigkeitsberg
Dreifaltigkeitsberg 1, 84164 Moosthenning
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Pfarrämter Moosthenning

Katholisches Pfarramt Ottering

Kirchenring 5, 84164 Moosthenning

 08731/394960
@  ottering@bistum-regensburg.de

Katholisches Pfarrbüro Dornwang

Pfarrstraße 12, 84164 Moosthenning

 08731/9834 
@ dornwang@bistum-regensburg.de

Öffnungszeiten:

Dienstag: 08.00 - 11.00 Uhr 

Donnerstag: 08.00 - 11.00 Uhr

Sprechzeiten Pastoralreferentin: 

Mittwoch: 08.00 - 11.00 Uhr 

Öffnungszeiten:

Montag: 08.00 - 12.00 Uhr

Dienstag: 17.00 - 19.00 Uhr

Die Pfarrbriefe und weitere

Informationen finden Sie unter

www.pfarrei-ottering.de.

Impressionen aus der Pfarrei 

Für die Friedhofsverwaltung ist die Pfarrei zuständig.

Bitte melden Sie sich diesbezüglich in den oben genannten Pfarrämtern.

Sternsinger-Aktion am 29.12.2024Familiengottesdienst am Weihnachtstag 

2024 im Stadl in Forst
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Impressionen aus der Gemeindepfarrei

Große Flurprozession zu Christi 

Himmelfahrt am 29.05.2025

Nacht der 1000 Lichter und

Rosenregen am Samstag vor

Pfingsten in Dreifaltigkeitsberg

Gemeinsame Fronleichnamspro-

zession der ganzen Pfarrei am 21.

Juni 2025 in Moosthenning

Erster Osterbrunnen in Ottering,

April 2025

Firmgottesdienst in Ottering am 12.07.2025
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Gebührensätze für Schmutz- und Niederschlagswasser 

seit 1. Januar 2025

Aufgrund der gestiegenen Energiekosten sind sowohl die laufenden Ausgaben für den

Unterhalt der Kläranlage, die Entsorgung des Klärschlammes als auch die Kosten für die

Kamerabefahrungen mit Reinigung und Spülung der Kanäle stark gestiegen.

Die Abwasserentsorgung der Gemeinde ist eine kostenrechnende Einrichtung, d. h., der

laufende Unterhalt der Kläranlage sowie des Kanalnetzes werden über die Gebühren finanziert.

Die Gemeinde ist gesetzlich verpflichtet, regelmäßig zu überprüfen, ob die bestehenden

Gebührensätze zur Deckung dieser Kosten noch ausreichen.

Nachdem in den Vorjahren die Gebühren teilweise sogar gesenkt werden konnten, ergibt sich

aus dem letzten Kalkulationszeitraum der Jahre 2022 bis 2024 ein nicht unerheblicher

Fehlbetrag im Bereich der Abwassergebühren.

Aus diesem Grund wurden die Gebühren zum 1. Januar 2025 wie folgt angepasst:

Schmutzwassergebühr: 2,53 € je Kubikmeter (bisher 1,70 €)

Niederschlagswassergebühr: 0,32 € je Quadratmeter versiegelter Fläche (bisher 0,24 €)

Die Schmutzwassermenge errechnet sich aus dem Wasserverbrauch auf dem Grundstück; die

Niederschlagswassergebühr ergibt sich aus den gemeldeten Flächen.

Sollten sich Änderungen (Pflasterfläche, Dachflächen) ergeben, müssen diese unbedingt per

Mail an strohmaier@moosthenning.de oder telefonisch  08731/3900-22 bei der Gemeinde

gemeldet werden.
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Änderungen auf Grundstücken können sich auf die Beitrags- und 

Gebührenpflicht auswirken

Gemäß §15 der Beitrags- und Gebührensatzung sind die Beitrags- und

Gebührenschuldner verpflichtet, der Gemeinde für die Höhe der Abgabe maßgebliche

Veränderungen unverzüglich zu melden und über den Umfang Auskunft zu erteilen.

Dies betrifft vor allem:

Erweiterung der Geschossflächen:

In der Vergangenheit wurde festgestellt, dass auf den Grundstücken häufig kleinere

Bauvorhaben ausgeführt, aber der Gemeinde nicht angezeigt wurden.

Selbst wenn keine Baugenehmigung nötig ist, bitten wir Sie diese Änderungen

in der Gemeinde zu melden.

Dazu gehören unter anderem:

❖ Dachgeschossausbauten (auch wenn keine Umgestaltung an Außenmauern oder

Dachstuhl vorgenommen wurden)

❖ Anbau von Wintergärten

❖ Nachträgliche Änderungen an bestehenden Terrassenflächen (z.B. Einbau

Verglasung oder anderen festen Schutz, usw.)

❖ Alle anderen Änderungen baulicher Art

Nachträgliche Meldung von Pflasterflächen für die Niederschlagswassergebühr

Sofern Grundstücksflächen (z.B. bei Neubauten, Befestigungen von

Grundstückszufahrten etc.) in den letzten Jahren nachträglich gepflastert wurden, sind

diese zur Prüfung der Niederschlagswassergebühr ebenfalls zu melden.

Die o. g. Änderungen können sich auf die Beitrags- und Gebührenpflicht zur

Abwasserbeseitigung auswirken und sind in jedem Fall der Gemeinde zu melden. Wir

werden dann die Sachlage prüfen und entsprechend entscheiden.

In welchen Fällen eine Baugenehmigung erforderlich wird, ist beim Bauamt zu

erfragen.  08731/3900-22
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Der Abfallwirtschaftsverband Isar-Inn stellt ab sofort einen neuen

Bürgerservice in Form einer Abfall-App für Smartphones und andere

mobile Geräte zur Verfügung. Die Abfall-App ist kostenlos und kann

im Google Play Store/Apple Store heruntergeladen werden. Suchen

Sie dazu in ihrem jeweiligen App Store „AWV Isar-Inn Abfall App“

oder scannen Sie den QR-Code. Die neue Abfall-App des AWV Isar-

Inn bietet unter anderem folgende Möglichkeiten und Informationen:

❖ Abfuhrkalender anzeigen, herunterladen und ausdrucken

❖ Erinnerung für Abfuhrtermine

❖ aktuelle Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe und Kompostplätze

❖ Termine der Problemmüllsammlung

❖ aktuelle Neuigkeiten

❖ das Abfall ABC

❖ die jeweiligen Ansprechpartner des AWV Isar-Inn

Quelle: AWV

Die neue Abfall-App
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Zuständigkeit für die Abfallentsorgung:

Abfallwirtschaftsverband Isar-Inn (AWV)

Karl-Rolle-Str. 43

84307 Eggenfelden

 08721/96120

@ info@awv-isar-inn.de

Internet: www.awv-isar-inn.de

Zuständigkeit für die gelbe Tonne:

ARGE Lachner Kirn

Neue Industriestraße 1

85368 Moosburg a. d. Isar

 0800/5009002

@ gelbetonne@heinz-entsorgung.de

Wertstoffhöfe

Wertstoffhof Moosthenning

April bis Oktober

Öffnungszeiten:

Di 16.00 - 19.00 Uhr 

Fr 14.00 - 17.00 Uhr

Sa 09.00 - 12.00 Uhr

November bis März

Öffnungszeiten:

Di     geschlossen

Fr     14.00 - 17.00 Uhr

Sa    09.00 - 12.00 Uhr

Kompostplätze

Die Kompostplätze in den

Wertstoffhöfen Mamming,

Mengkofen und Moosthenning

nehmen ganzjährig Grüngut wie

Laub oder Gehölzschnitt entgegen.

Entsorgung von Altglas 

Altglas kann außer im Wertstoffhof auch

dezentral in den dafür vorgesehenen

Containern, welche in den Ortsteilen

Thürnthenning Feuerwehrhaus, Ottering

Kindergarten und Rimbach

Feuerwehrhaus aufgestellt sind,

entsorgt werden.

Für den Einwurf an den Sammelstellen

gelten folgende Entsorgungszeiten:

werktags von 07.00 - 20.00 Uhr

Keine Entsorgung an Sonn- und

Feiertagen!
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Kalender 01

❖ Ahornstr. ❖ Freiwinklstr. ❖ Neukreithstr. ❖ Ulmenstr.

❖ Am Anger ❖ Freiwinklweg ❖ Oberdietenau ❖ Unterdietenau

❖ Am Bergacker ❖ Friedrich-Ebert-Str. ❖ Oberer Anger ❖ Unterer Anger

❖ Am Kirschberg ❖ Fuchsfeld ❖ Oberer Berg ❖ Unterholsbach

❖ Am Kramerfeld ❖ Gartenweg ❖ Oberhollerau ❖ Unterschellhart

❖ Am Sachsenberg ❖ Gewerbefeld ❖ Oberholsbach ❖ Wacholderweg

❖ Am Schloßacker ❖ Ginsterweg ❖ Oberschellhart 3, 37 1/6 ❖ Weingartenstr.

❖ Am Wasserfall ❖ Haagstr. ❖ Pfarrer-Moser-Ring ❖ Wenger Str.

❖ Am Wirtsberg ❖ Hangleite ❖ Pfarrer-Stelzl-Ring ❖ Wiesenweg

❖ Ammerfeld ❖ Hangstr. ❖ Pfarrgarten ❖ Winklacker

❖ Amselweg ❖ Hardtweg ❖ Pfarrstr. ❖ Wolfsacker

❖ Angerweg ❖ Haselweg ❖ Poststr. ❖ Zur Kapelle

❖ Auenweg ❖ Hauptstr. ❖ Quellenweg ❖ Zur Loh

❖ Bergstr. ❖ Heckenweg ❖ Raiffeisenstr.

❖ Bgm.-Seyfried-Str. ❖ Hochstr. ❖ Rainweg

❖ Birkenstr. ❖ Hofangerweg ❖ Ramersberger Weg

❖ Breitenau ❖ Hofmarkstr. ❖ Rathausweg

❖ Brunnenweg ❖ Höhenweg ❖ Reichenstall

❖ Buchberg ❖ Holunderweg ❖ Ringstr.

❖ Buchberger Weg ❖ Höslbergweg ❖ Roßberg

❖ Buchenweg ❖ Johann-Malterer-Ring ❖ Rothenbühl

❖ Buchreith ❖ Joseph-Schleicher-Bogen ❖ Rothleck

❖ Buchreithstr. ❖ Kammweg ❖ Schellhornstr.

❖ Burgstall ❖ Kattenbach ❖ Schmiedberg

❖ Deisenau ❖ Klosterberg ❖ Schulring

❖ Dingolfinger Str. ❖ Leitenweg ❖ Schulstr.

❖ Dorfstraße ❖ Lengthaler Straße ❖ Seyfriedsheim

❖ Dornwanger Str. ❖ Lerchenweg ❖ Siedlung

❖ Dreifaltigkeitsberg ❖ Ligusterweg ❖ Sonnenstr.

❖ Drosselweg ❖ Lindenstr. ❖ Stadlerweg

❖ Eglhof ❖ Loichinger Str. ❖ Stadtweg

❖ Eichenstr. ❖ Ludwig-Thoma-Ring ❖ Stockstr.

❖ Erlenweg ❖ Margeritenweg ❖ Stopfenreuth

❖ Eschenweg ❖ Moosstr. ❖ Strohberg

❖ Feldweg ❖ Moosweg ❖ Tannenstr.

❖ Fliederweg ❖ Mühlweg ❖ Teisbacher Str.

❖ Flurweg ❖ Neukreith ❖ Tundinger Str.



38

Kalender 02

❖ Am Grubfeld ❖ Kirchenring

❖ Am Kirchholz ❖ Kleinweiher

❖ Am Mühlbach ❖ Königsau

❖ Am Steg ❖ Müllerstr.

❖ Am Weinberg ❖ Oberes Feld

❖ Bachgasse ❖ Oberhaslau

❖ Behrhof ❖ Oberviehmoos

❖ Birket ❖ Pfarrer-Fischer-Str.

❖ Brechofen ❖ Point

❖ Breitenweg ❖ Rebenweg

❖ Brückenthal ❖ Reuthfeld

❖ Dachinger Str. ❖ Römerschanze

❖ Dernbacher Weg ❖ Rosenstr.

❖ Don-Bosco-Str. ❖ Schlehenweg

❖ Fichtenweg ❖ Schloßangerstr.

❖ Franzberg ❖ Schöndorf

❖ Gattering ❖ Schöndorfer Str.

❖ Grasweg ❖ Sonnleiten

❖ Greßlsbach ❖ Stockerpoint

❖ Großweiher ❖ Töding

❖ Habich ❖ Unterhaslau

❖ Haid ❖ Unterviehmoos

❖ Haidberg ❖ Von-Auer-Str.

❖ Haiholz ❖ Weidenweg

❖ Hammeröd ❖ Winkl

❖ Harpoint ❖ Ziegelweg

❖ Herrengasse ❖ Zieglstadl

❖ Heugasse ❖ Zum Sportplatz

❖ Hochgartenstr.

❖ Holzbuch

❖ Holzbucher Str.

❖ Hopfenstr.

❖ Kapellenweg

❖ Keltensteig



Verunreinigung von Straßen, Rad- und

Gehwegen durch landwirtschaftlichen

Verkehr

Wer öffentliche Verkehrsflächen über das

durch den Gemeingebrauch bestimmte Maß

hinaus verunreinigt (z.B. durch landwirt-

schaftliche Arbeiten, Bauarbeiten), ist aus

sicherheitstechnischen Gründen verpflichtet,

diese zu reinigen bzw. bis zur Beseitigung

kenntlich zu machen. Ein Verstoß gegen

diese Regelung stellt eine Ordnungswidrigkeit

dar. Kommt es bspw. auf Grund dieser

Verschmutzung zu Unfällen, kann der

Verantwortliche zivilrechtlich belangt werden.

Sollten Reinigungsarbeiten vom Bauhof

durchgeführt werden müssen, werden diese

dem Verursacher von der Gemeinde

Moosthenning in Rechnung gestellt.

Grabenräumung und Heckenpflege

Das Räumen der Gräben muss frühzeitig vor

der Bestellung des Feldes dem

gemeindlichen Bauhof mitgeteilt werden!

Auch die Heckenpflege kann nur bei

gefrorenem Boden organisiert und geplant

werden! Daher werden die

Grundstücksangrenzer gebeten, rechtzeitig

bei der Gemeinde Bescheid zu geben (

08731/3900-21). Sollte den ausführenden

Unternehmern der Zutritt verweigert werden,

können entsprechende Pflegearbeiten nicht

vorgenommen werden! Die Gemeinde

übernimmt keine Haftung bei eventuellen

Folgeschäden.

Durchlässe räumen

Die Landwirte werden gebeten, die

Durchlässe im öffentlichen Bereich bei

Brücken und Gräben eigenverantwortlich zu

räumen oder bei Bedarf die Gemeinde zu

benachrichtigen. Es soll ein ungehinderter

Durchfluss gewährleistet sein.

Private Vermessungen

Für private Vermessungen auf Antrag beim

Vermessungsamt, liegen die benötigten

Grenzsteine, Grenznägel usw. beim

gemeindlichen Bauhof vorrätig und können

dort abgeholt werden.

Räum- und Streupflicht auf öffentlichen

Geh- und Radwegen

Innerhalb der geschlossenen Ortslage sind

die Eigentümer von Grundstücken

verpflichtet, den an Grundstücken

vorbeiführenden Gehweg von Schnee zu

räumen und bei Schneereif oder Eisglätte zu

streuen bzw. das Eis zu beseitigen.

Soweit kein Gehweg vorhanden ist, ist der

Rand öffentlicher Straßen in der für den

Fußgängerverkehr erforderlichen Breite (1,00

m) zu räumen und zu streuen.

Diese Verpflichtung gilt:

werktags von 7.00 - 20.00 Uhr und

sonn- und feiertags von 8.00 - 20.00 Uhr.

Diese Sicherungsmaßnahmen müssen bis

20.00 Uhr so oft wiederholt werden, wie es

zur Gefahrenabwehr notwendig ist.

Dies gilt auch für verschmutzte Radwege.

Näheres ist in der Verordnung über die

Reinhaltung und Reinigung der

öffentlichen Straßen und die Sicherung

der Gehbahnen im Winter geregelt (siehe

Homepage www.moosthenning.de –

Rathaus & Service – Satzungen und

Verordnungen).

Kostenlose Hotspots in der Gemeinde

Standorte: Rathaus Unterhollerau,

Volksfestplatz Moosthenning, Bürgersaal

Lengthal.

Fehlende Oberflächenentwässerung

Immer wieder wird festgestellt, dass

Oberflächenwasser ungehindert auf die

öffentlichen Straßen abfließt, weil eine

entsprechende Entwässerung am Anwesen

des Grundstückseigentümers fehlt. Bei

Bedarf ist eine entsprechende

Ableitungseinrichtung am Grundstück des

Eigentümers anzubringen, damit

Gefahrenstellen (z.B. Aquaplaning, Glatteis)

vermieden werden können.

Bei eventuellen Unfällen haftet der

Grundstückseigentümer!

Informationen und Hinweise
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Winterdienst

Die Gemeinde Moosthenning führt in reinen

Siedlungsstraßen keinen Winterdienst

durch. Geräumt werden einzelne

Ortsstraßen, sowie alle

Gemeindeverbindungsstraßen und kleinere

Ortsteile, wenn sie auf Grund der Topografie

geräumt werden müssen.

Bei extremen Witterungsverhältnissen sind

die Bauhofmitarbeiter selbstverständlich

bemüht, den notwendigen Sicherungsdienst

auch in den Anliegerstraßen vorzunehmen.

Bitte achten Sie darauf, dass ein

Winterdienst nicht möglich ist, wenn

parkende Fahrzeuge die Durchfahrt der

Räum- und Streudienstfahrzeuge

verhindern. Zur Durchführung der

Wintersicherung ist eine durchlaufende freie

Mindestfahrbahnbreite von 3,05 m

erforderlich.

Achtung: Wo dies nicht der Fall ist, ist ein

Winterdienst nicht möglich!

Zudem ist zu berücksichtigen, dass für die

Kreisstraße nicht die Gemeinde, sondern

der Landkreis Dingolfing-Landau und für die

Staatsstraßen das Straßenbauamt Landshut

zuständig ist.

Meldung von versiegelten Flächen

Aufgrund der gesplitteten Abwassergebühr

wurden die versiegelten Flächen auf den

privaten Grundstücken ermittelt. Als

versiegelt gelten überbaute Flächen sowie

Flächen, die gepflastert oder asphaltiert sind.

Sofern sich Veränderungen dieser Flächen

ergeben (nachträgliche Pflasterungen,

Abriss oder Errichtung von Gebäuden, etc.),

sind diese bei der Gemeinde Moosthenning

unter  08731/3900-22 zu melden.

Für diese beitragspflichtigen Niederschlags-

flächen wird die Abwassergebühr

entsprechend nacherhoben.

Abwasser

Für die Abrechnung der Kanalgebühren

bittet die Gemeinde Moosthenning alle

Grundstückseigentümer, die einen

Zwischenzähler für Garten-, Stall- oder

Toilettenverbrauch, etc. eingebaut haben,

diese Zählerstände gleichzeitig mit dem

Wasserzähler abzulesen und telefonisch

unter  08731/3900-22/-33 oder

strohmaier@moosthenning.de zu melden.

Ruhestörende Haus- und Garten-

arbeiten

Alle öffentlichen bemerkbaren Arbeiten, die

die Feiertagsruhe stören, sind an Sonn- und

Feiertagen ganztags verboten. Hierzu zählen

insbesondere alle Arbeiten, die aufgrund

ihrer Lärmentwicklung von Dritten

wahrgenommen werden können (z.B.

Bohren, Hämmern, Rasenmähen).

Auch an Werktagen sind gewisse

Ruhezeiten einzuhalten. Für die Nutzung

verschiedener Geräte und Maschinen gilt in

Wohngebieten folgende Regelung (Geräte-

und Maschinenlärmschutzverordnung des

Bundes):

❖ Rasenmäher (mit Elektro- oder

Verbrennungsmotor)

❖ Heckenscheren, Beton- und Mörtel-

mischer

❖ Rasentrimmer/Rasenkantenschneider (mit

Elektromotor)

❖ Vertikutierer

❖ Schredder/Häcksler

❖ Baustellenkreissägemaschinen

dürfen nur werktags (Montag bis Samstag)

von 7.00 Uhr - 20.00 Uhr betrieben werden.

Im Interesse einer guten Nachbarschaft wird

dringend gebeten, bei allen lärmintensiven

Arbeiten immer eine Mittagsruhe zwischen

13.00 Uhr und 15.00 Uhr einzuhalten.

Verlegung von privaten Leitungen im

öffentlichen Grund

Beim Bau von Photovoltaikanlagen, weist

die Gemeinde Moosthenning darauf hin,

dass bei der beabsichtigten Einbringung von

Anschlussleitungen in öffentlichen Grund,

noch vor Beginn der Arbeiten ein Vertrag für

die Nutzung des öffentlichen Grundes für

private Einspeiseleitungen abgeschlossen

werden muss. Anlagen, die an den eigenen

Stromverteilerkasten angeschlossen werden,

sind hiervon nicht betroffen. Auskunft unter

 08731/3900-0.
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Zurückschneiden von

Sträuchern und Bäumen an der

Grundstücksgrenze

Bäume, Hecken und Sträucher beleben und

verschönern das Ortsbild unserer Gemeinde.

Da jedoch immer wieder zu beobachten ist,

dass diese weit in die Straße bzw. den

Gehweg ragen, können durch diese

Anpflanzungen auch Gefahrensituationen und

Schäden an der Straße entstehen. Die

Sichtbarkeit auf Verkehrszeichen und in

Kreuzungsbereichen ist oftmals

eingeschränkt. Um Gefahren von vornherein

zu vermeiden, bitten wir alle

Grundstückseigentümer Hecken, Sträucher

und Bäume an Straßen und Gehwegen

rechtzeitig bis zur Grundstücksgrenze

zurückzuschneiden.

Grundstückseigentümer, die an öffentlichen

Straßen angrenzen, bitten wir folgendes zu

beachten: Über Fußgängerwege soll ein

Freiraum von 2,50 m und über der Fahrbahn

ein Freiraum von 4,50 m vorhanden sein.

Schneiden Sie Sträucher im Bereich von

Straßenlampen und Schildern so weit zurück,

dass die Lampen ihre Beleuchtungsfunktion

erfüllen und die Schilder problemlos gelesen

werden können. Wir bitten Sie, diese

Hinweise zu beachten, damit

Verkehrsteilnehmer und Fußgänger den

ihnen zugedachten Verkehrsraum ohne

Gefahren nutzen können.

Vereinsveranstaltungen

Das Bürgerbüro weist ausdrücklich darauf

hin, dass ALLE Vereinsveranstaltungen

grundsätzlich anzumelden sind. Auch wenn

der Erlös gespendet wird, ist das Fest bei der

Gemeinde anzuzeigen. Ebenso ist zwingend

eine Frist von mindestens 2 Wochen zuvor

einzuhalten. Bei zu spät eingegangen

Anträgen wird eine erhöhte Gebühr erhoben.

Außerdem kann die Durchführung der

Veranstaltung bzw. Genehmigung nicht

garantiert werden. Bei Fragen 

08731/3900-13.

Öffentliche Stellplätze stehen für die

Allgemeinheit zur Verfügung und

dürfen nicht von Privatpersonen

dauerhaft belegt werden.

Parken auf landwirtschaftlichen Wegen

In diesem Zusammenhang wird auch auf das

Parkverhalten auf landwirtschaftlichen Wegen

hingewiesen. Die Mindestdurchfahrt für

landwirtschaftliche Fahrzeuge muss in

ausreichender Breite (mind. 3,05 m)

vorhanden sein.

Parken in Wendehämmern oder unüber-

sichtlichen Stellen

Es wird darauf hingewiesen, dass Parken in

Wendehämmern, sowie an engen und

unübersichtlichen Stellen nach der Straßen-

verkehrsordnung verboten ist. Im

schlimmsten Fall können derartige Straßen

dann nicht von Feuerwehr, Krankenwagen

und Ver- und Entsorgungsfahrzeugen

befahren werden.

Parken auf Gehwegen

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger sich

bei Beschwerden bezüglich parkenden Autos

auf Gehwegen direkt an die Polizei Dingolfing

zu wenden  08731/31440.

Das Parkverhalten auf öffentlichen

Straßen

Durch das Parkverhalten der Autofahrer,

insbesondere im Wendebereich vor der

Grundschule, ist sehr oft ein Durchfahren

(u.a. des Schulbusses) nicht mehr möglich.

Im Bedarfsfall könnten Rettungsfahrzeuge

nicht rechtzeitig an den Einsatzort gelangen.

Wir appellieren an die Verkehrsteilnehmer,

gerade den Schulbereich nicht zuzuparken

und weisen darauf hin, dass dies künftig als

Ordnungswidrigkeit geahndet werden kann.
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Achtung Hundebesitzer

Hundesteuer

Hunde, die älter als vier Monate sind,

müssen angemeldet werden. Außerdem ist

der Hund abzumelden, wenn er veräußert

wurde, abhandengekommen, verstorben

oder der Hundehalter aus der Gemeinde

weggezogen ist. 08731/3900-16.

Die Hundesteuer beträgt pro Hund 20,00 €

und pro Kampfhund 250,00€ auch mit

Negativzeugnis.

Anleinpflicht

Näheres entnehmen Sie bitte der neuen

Hundehaltungsverordnung unter

www.moosthenning.de – Rathaus &

Service - Satzungen & Verordnungen.

Verunreinigungen durch Hundekot!

Immer wieder gehen bei der Gemeinde

Beschwerden wegen Hundekot, sowie die

vollen Beutel auf Wegen, in Grünflächen,

landw. Flächen oder auf Spielplätzen,

welche von unseren Mitarbeitern

regelmäßig gepflegt werden, ein.

Hundehalter sollten sich darüber im Klaren

sein, dass Hundekot gerade für spielende

Kinder auch eine Infektionsquelle darstellt.

Wir appellieren an die Vernunft der

Hundehalter, die Hinterlassenschaften

der Hunde zu beseitigen und die

Hundekotbeutel ordnungsgemäß in

einem Mülleimer und nicht auf den

angrenzenden Feldern zu entsorgen!

Schulbus

In der Gemeinde Moosthenning werden für

die 1.-4. Klassen (Grundschule

Moosthenning) Schulbusse zur

Verfügung gestellt. Bei Fragen 

08731/3900-38.

Die Schülerbeförderung für die 5.-9.

Klassen erfolgt durch die öffentlichen

Linienbusse zu den umliegenden

Mittelschulen. Bei Fragen oder

Fahrkartenverlust wenden Sie sich bitte

direkt an die entsprechenden Bus-

unternehmen:

Ebenbeck Reisen GmbH, Straubing

( 09421/531010)

Frey Reisen GmbH, Großköllnbach

( 09953/93060)

Pellkofer, Dingolfing

( 08731/37340)

Straßenbeleuchtung:

Die Gemeinde Moosthenning bittet die

Bürger sich im Bedarfsfall an die

Verwaltung unter  08731/3900-27 zu

wenden.

Die Firma Bayernwerk bittet zudem alle

Bürger, Meldungen über defekte

Brennstellen mit Angabe der Ortschaft, der

Straße (Haus-Nr.) und Brennstellen-

Nummer (Deckel an der Lampe) zu melden.

Ruhestörung:

Zum „Schutz der Nachtruhe“ sind in den

meisten Bundesländern lärmende

Betätigungen, wie z.B. Gülle fahren,

von 22.00 - 6.00 Uhr verboten.

Ausnahmen gelten für Ernte- und

Bestellarbeiten: Diese dürfen schon um

5.00 Uhr und damit eine Stunde früher

beginnen und mit 23.00 Uhr eine Stunde

später enden. Bitte nehmt daher Rücksicht

aufeinander!
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Feuerwehren im Gemeindegebiet

Feuerwehr Moosthenning
Pfarrgarten 4

1. Kommandant: Rainer Bernauer

 08731/391139

2. Kommandant: Sebastian Schneil

 0151/50228840

Feuerwehr Thürnthenning
Schloßangerstr. 12

1. Kommandant: Martin Allmanshofer 

 0175/6434408

2. Kommandant: Christof Kargel 

 0151/68838299 

Feuerwehr Lengthal
Schulstraße 6a

1. Kommandant: Markus Liefke

 0175/4000112

2. Kommandant: Simon Spinnler

 0171/3126893

Feuerwehr Dornwang
Ahornstr. 8

1. Kommandant: Maximilian Haider

 0175/2316194

2. Kommandant: Manuel Fuchs

 0176/55408956

Feuerwehr Rimbach
Bergstr. 30

1. Kommandant: Robert Schwimmbeck 

 08731/3254894

2. Kommandant: Andreas Strigl jun.

 08731/9793

Feuerwehr Ottering
Dachinger Str. 8

1. Kommandant: Tobias Berleb

 0175/5811253

2. Kommandant: Andreas Weiß

 08731/9401
43



Die Seniorenbeauftragten der Gemeinde Moosthenning

Liste der ehrenamtlichen Helfer und Unterstützer: 

Lengthal

Ernestine Peter

 08731/9517

Josef Ertl

 08731/91667

Ammer Johann

 0160/8315768

Dornwang

Josef Wiesbeck

 08731/390154

Rimbach

Michael Schwimmbeck

 08731/91592

Müller Siegfried

 08731/91296

Moosthenning

Roswitha

Trautmannsberger

 08731/9874

Konrad Dobmeier

08731/91360

Thürnthenning

1. BGM Anton Kargel

 0171/4007481

Ottering

Margarete Eicher

 08731/91454

Elisabeth Weinzierl

 08731/91155

Vorlese- und Spielpaten in den Kitas:

Lese- und Spielpaten 

Das Seniorenteam der Gemeinde sucht ehrenamtlich Engagierte, die eine

nette Abwechslung zum Alltag suchen und gerne Zeit mit Kindern

verbringen.

Die Paten/Patinnen erleben gemeinsam mit den Kindern viel Freude am

Lesen und Spielen. Schon seit Jahren gibt es in den Kindergärten der

Gemeinde Moosthenning ehrenamtliche Vorleserinnen, die sich

abwechselnd einmal wöchentlich etwas Zeit nehmen, um Kindern in

entspannter Atmosphäre Bücher vorzulesen oder Spiele zu spielen.

Bei Interesse melden Sie sich gerne in dem Haus, das für Sie in Frage

kommt.
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Kontakt:

Stellv. Seniorenbeauftrager: Josef Wiesbeck
@ josef.wiesbeck@t-online.de

in Ottering

Margarethe Eicher

in Dornwang

Ernestine Peter

Silvia Grassinger

in Moosthenning

Lisa Wax



Senioren der Gemeinde Moosthenning
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Am 10. September 2025 starteten 85 Senioren, begleitet von Bürgermeister

Anton Kargel und seiner Gattin, nach Dachau, dem Ziel des diesjährigen

Seniorenausflugs der Gemeinde Moosthenning.

Dabei lernte man die Stadt Dachau von zwei völlig unterschiedlichen Seiten

kennen. Einmal als eine Stadt aus einer glanzvollen Zeit mit einer historischen

Altstadt und einem schönen Schlossberg. Zum anderen als Ort mit einer

dunklen Geschichte, der in der NS-Zeit ein Konzentrationslager beherbergte.

Vormittags machten die Teilnehmer im Rahmen einer Stadtführung einen

kurzweiligen Rundgang durch den früheren „Markt Dachau“ mit seinen

historischen Bürgerhäusern und besuchten dabei auch den Hofgarten des

Schlosses Dachau, das den Wittelsbachern als Sommerresidenz diente.

Nachmittags stand eine Führung in der KZ-Gedenkstätte Dachau auf dem

Programm, bei der es regnete. Dies passte aber zu der Stimmung, die sich bei

den Ausflüglern aufgrund der schweren Kost, die man dabei zu hören bekam,

ausbreitete. Tief beeindruckt von der Erinnerung an das Leiden und Sterben der

KZ-Häftlinge ging es zurück zum Bus.

Zum Abschluss kehrten die Senioren in der Schlosswirtschaft Mariabrunn neben

einer kleinen Wallfahrtskirche ein. Dort wurde man bestens bewirtet.

Als man gegen 20.30 Uhr zu Hause angekommen war, war man zwar müde,

aber man konnte auf einen ereignisreichen Tag zurückblicken.
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Träger: 
Gemeinde Moosthenning

1. Bürgermeister Anton Kargel

 08731/3900-0

@ info@moosthenning.de

Homepage: www.moosthenning.de

Kita Moosthenning:
Gesamtleitung

Petra Gronau

 08731/91257

@ info@kita-moosthenning.de

Homepage: www.kita-moosthenning.de

Danke, allen Institutionen, Firmen und Privatpersonen, unserem

Elternbeirat und allen Eltern für die vielfältige Unterstützung durch Mitarbeit,

Ideen und Spendenzuwendungen für alle unsere Häuser.
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Haus Moosthenning:

Hausleitung Moosthenning:

Jacqueline Zeilhuber

 08731/9085970

Öffnungszeiten:

täglich 7.00 – 15.30 Uhr

Kindergarten:

Delfine

Gruppenleitung Andrea Spinnler

Jana Hörner

Jetesa Bytyqi

Marienkäfer

Gruppenleitung Weronika Wolna

Jacqueline Zeilhuber

Jennifer Feige

Bärenhöhle

Gruppenleitung Michaela Heinrich

Silke Ertl

Veronika Feuerecker
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Haus Dornwang:

Hausleitung Dornwang:

Christine Pleil

 08731/323415

Öffnungszeiten:

täglich 7.00 – 16.00 Uhr

Krippe:

Mond

Gruppenleitung Marion Kühnel

Julia Klingshirn

Petra Klingshirn

Anja Bruno

Sterne

Gruppenleitung Malgorzata Gajer

Annika Sattler

Claudia Greitl

Kindergarten:

Sonnenschein

Gruppenleitung Christine Pleil und Danijela Sarcevic

Michelle Saller

Regenbogen

Gruppenleitung Katja Huber

Corinna Heilmer

Janja Kovacic
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Haus Ottering:

Hausleitung Ottering:

Sandra Maier

 08731/91847

Öffnungszeiten:

täglich 7.00 – 15.30 Uhr

Krippe:

Mäuse

Gruppenleitung Katharina Nitsche

Celina Wallner

Jana Menzer

Rebekka Klostermeier

Zwergerl

Gruppenleitung Vera Rapsch

Hildegard Geßl

Ottilie Hofer

Kindergarten:

Igel

Gruppenleitung Regina Kiermaier

Lydia Lex

Carina Prasse

Bären

Gruppenleitung Sandra Maier

Birgit Priller

Stephanie Kasimir
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Regelmäßig anfallende Kosten

Mittagessen:

Alle Kinder, die länger als 13.30 Uhr

gebucht haben, essen gemeinsam zu

Mittag. Das Mittagessen wird von der

„LeckerSchmecker“ Bio-Kinderküche aus

Postau geliefert, die regionale und

saisonale Bio-Zutaten verwendet. Eltern

bestellen das Essen über die kitafinoApp,

indem sie sich registrieren, Geld auf ein

Guthabenkonto laden und die Mahlzeiten

eigenständig online bestellen. Die

Bestellung muss jeweils eine Woche im

Voraus bis freitags 11.00 Uhr erfolgen.

Dann schließt das Portal. Die Bestellung

für die jeweilige Woche ist verbindlich

und kann nicht abbestellt werden.

Die Gesamtkosten pro Essen betragen:

Krippe: 4,20 €

Kindergarten: 4,70 €

Rückfragen zum gemeinsamen

Mittagessen können gerne an das KITA-

Team gerichtet werden.

Buchungszeiten und Elternbeiträge

Der Beitrag wird ganzjährig (12 Monate)

erhoben.

Die Kita ist an 27 Tagen jährlich

geschlossen (2 Tage Ostern, 1 Woche

Pfingsten, 3 Wochen Sommer, 2 Wochen

Weihnachten).

In den übrigen Ferien wird eine

Bedarfsgruppe angeboten (in allen drei

Kitas, entsprechend der vertraglichen

Buchungszeit).

Zweitkindermäßigung:

Gilt für das ältere Kind – nicht für 

Krippenkinder.

Beitragszuschuss:

Der Freistaat Bayern gewährt ab dem 1. 

September des Jahres, in dem das Kind 

drei Jahre alt wird, bis zur Einschulung 

einen Zuschuss von 100 € monatlich

(wird mit dem Beitrag verrechnet).

Beiträge der Kindertagesstätte für das Jahr 2025/2026 (12 Beitragsmonate)

Mitteilungspflichten:

Sollten Sie während des laufenden Kindergartenjahres den Wohnsitz in

eine andere Gemeinde verlegen, so teilen Sie uns dies bitte unverzüglich

mit. Bitte beachten Sie Ihre Mitteilungspflichten (siehe § 4 des Bildungs-

und Betreuungsvertrages).
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Ein Blick auf das vergangene Kita-Jahr

Mit großer Freude möchten wir Ihnen einen Einblick in die Kita Moosthenning geben.

Gemeinsam mit meinem engagierten Team sind wir stolz auf die Erfolge und

Veränderungen, die wir in der Einrichtung erlebt haben.

Im letzten Jahr durften wir viele unvergessliche Feste feiern. Wir haben das St.

Martinsfest in allen drei Häusern gemeinsam mit den Eltern gefeiert. Ebenso haben wir

mit den Kindern Weihnachten und Ostern zelebriert. Darüber hinaus haben wir

zahlreiche Ausflüge unternommen, unter anderem zum Flugplatz, in den Tierpark, in

den Wald, ins Theater und ins Kino. Die Kinder haben einen Erste-Hilfe-Kurs gemacht

und Blumen, Bäume und Sträucher gepflanzt. Sie haben am Vorlese-Tag und Musik-

Tag mitgemacht. Der Vorschulausflug ging dieses Jahr in den Wildpark nach Poing.

Ein besonderes Highlight war natürlich wieder unser gemeinsames Sommerfest am

Volksfestplatz in Moosthenning, welches ein großer Erfolg und sehr gut besucht war.

Dies ist nicht zuletzt unserem engagierten Elternbeirat aller drei Häuser zu verdanken.

Vielen Dank dafür!

Die letzten Kita-Wochen haben wir mit Abschied feiern verbracht und am 30. Juli 2025

das Kita-Jahr beendet. Sie können unseren Kita-Alltag auch via Instagram und

Facebook mitverfolgen: kunterbuntes.kitaleben.

Anmeldungen zum Kita-Jahr 2026-2027

Wir bitten alle Eltern der Gemeinde Moosthenning, die ab September 2026 noch

einen Betreuungsplatz in der Kita Moosthenning benötigen, ihr Kind bis spätestens

30. Januar 2026 anzumelden.

Bitte laden Sie den Kita-Anmeldebogen von unserer Homepage www.kita-

moosthenning.de herunter und senden Sie diese ausgefüllt, bzw. unterschrieben und

eingescannt per E-Mail an Frau Marion Weinzierl: weinzierl@kita-moosthennig.de.

Senden Sie Ihre Anmeldung auch, wenn Sie erst im laufenden Kita-Jahr einen Platz

benötigen. Im Kindergartenalter nehmen wir Kinder in der Regel zum September

auf, Krippenkinder i.d.R. in den Monaten September und Januar.



Impressionen aus dem vergangenen Kita-Jahr:



Rektorin: 

Susanne Kleinert

Lengthaler Str. 19, 84164 Moosthenning

 08731/91195

 08731/91196

@ info@gs-moosthenning.de

Internet: www.gs-moosthenning.de

Schulkindbetreuung Unterhollerau durch die AWO

Liebe Schülerinnen und Schüler der GS Moosthenning!

Es geht wieder los; ein neues Schuljahr beginnt!! Das gesamte SCHUKI Team steht

bereit und freut sich auf „alte“ und „neue“ Gesichter!

Wieder haben sich rund 70 Grundschulkinder für eine Betreuung nach Schulschluss

angemeldet. Man sieht, wie wichtig es für viele Familien in unserer Gemeinde ist,

dass es dieses Angebot gibt! Es ist uns eine große Freude die Nachmittage, jeweils

von Montag bis Freitag von 11.15 Uhr - 16.30 Uhr, gemeinsam mit den Kindern zu

verbringen.

Wir möchten uns und unsere Arbeit gerne bei euch vorstellen:
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Unser Betreuungsteam:

v.l.n.r.: Iris Sagstetter, Ramona Progl, Claudia Maier, Silvia

Kramlich, Fritz Messerer, Waltraud Beibl, Daniela Unertl,

Servin Ferstl
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Ablauf eines Nachmittags:

Nach Schulschluss wird erstmal (je nach Wetter am liebsten draußen) durchgeschnauft,

getobt und gespielt.

13.00 Uhr gemeinsames Mittagessen

13.30 Uhr Erledigen der Hausaufgaben

Anschließend wird bis zur individuellen Abholung des Kindes gemeinsam gespielt, gemalt,

gebastelt, Sport getrieben und je nach Jahreszeit unsere von der Schule bereitgestellten

Räume liebevoll dekoriert.

Die Schüler genießen ihre Zeit und nutzen diese zugleich, um sich auf sozialer Ebene

weiterzubilden. Vor allem freut es uns zu sehen, wie uns die Kinder ihr Vertrauen schenken

und uns als Bezugspersonen wahrnehmen. Unsere Mühe ist daher stehts groß, um jedem

Kind die nötige und mögliche Unterstützung zu bieten – und das nicht nur bei den

Hausaufgaben.

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und sind für wertvolle Anregungen immer

gerne offen!

Wir feiern Fasching

Wir spielen und toben sehr

gerne draußen

Hurra, es gibt Mittag-

essen!



Kontaktdaten:

Lengthaler Str. 19

Unterhollerau

84164 Moosthenning

 08731/91636

@ buecherei@moosthenning.de

Die Gemeindebücherei in der Grundschule Moosthenning

Knapp 10.000 Medien sind im Bestand:

Romane, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher, DVDs, E-Books, Spiele, 

Hörbücher, Tonies, Edurinos und Zeitschriftenabonnements.

Kindermedien können jeweils 4 Wochen ausgeliehen werden.

Tonies, Spiele und Edurinos können jeweils nur 2 Wochen ausgeliehen 

werden.

Gebühren: Säumnisgebühren:

Einzelpersonen 5,00 € / Jahr Pro Buch, Zeitschrift

je Kalendertag 0,10 €

Familien 7,50 € / Jahr Pro DVD, Spiel, Tonies, 

Edurinos

je Kalendertag 0,30 €
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Die Gemeindebücherei in der Grundschule Moosthenning

Unser Lesecafé

Öffnungszeiten:

Dienstag + Donnerstag

von 15.00 - 17.00 Uhr

Schülerausleihe:

Dienstag + Donnerstag

von 08.45 - 13.00 Uhr

Sie können gerne jederzeit

außerhalb unserer

Öffnungszeiten auf unser

digitales Angebot unter :

www.biblino.de/moosthenni

ng zugreifen.

Schon seit vielen

Jahren besteht

das Lesecafé der

Gemeinde

Moosthenning.

Es sind alle

Wissbegierigen

eingeladen jeden

Dienstag und

Donnerstag von

15.00 Uhr - 17.00

Uhr das Angebot

des Lesecafés in

Anspruch zu

nehmen.

Unser Onlineangebot 
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Gelungene Lesung

Hans Webers „Ausgeschossen“ begeisterte

Am 02. Oktober 2025 lud die Gemeindebücherei zu einer besonderen Lesung ein.

Vorgestellt wurde das Buch „Ausgeschossen“ der Autoren Hans Weber und Armin

Ruhland, gelesen von Uschi Vogginger. Zahlreiche Besucher fanden an diesem Abend

den Weg in die Aula der Grundschule Moosthenning, um der spannenden Lesung zu

lauschen.

Uschi Vogginger verstand es, die Figuren und Stimmungen des Romans lebendig werden

zu lassen. Zwischen den einzelnen Kapiteln unterhielten sich Uschi Vogginger und Hans

Weber immer wieder über die Entstehung der jeweiligen Textabschnitte. Diese Einblicke in

den kreativen Prozess des Autors sorgten für spannende und zugleich humorvolle

Momente, die vom Publikum mit großem Interesse verfolgt wurden.

Im Anschluss an die Lesung bot sich Gelegenheit für angeregte Gespräche in entspannter

Atmosphäre. Bei Kaffee, belegten Broten und verschiedenen Getränken kamen Autor,

Vorleserin und Gäste miteinander ins Gespräch. Die herzliche und gesellige Stimmung

rundete den gelungenen Abend in der Bücherei auf besonders schöne Weise ab.

Für besondere Abwechslung sorgte Tobias Gehwolf, der mit seinen unterhaltsamen

Einlagen zwischen den Lesungen und zum Abschluss der Veranstaltung das Publikum

begeisterte.

Bürgermeister Anton Kargel dankte zum Abschluss allen Beteiligten für ihr Engagement.

Er betonte, wie wichtig Veranstaltungen wie diese für das kulturelle Leben in der

Gemeinde seien. Die Bücherei leiste mit solchen Abenden einen wertvollen Beitrag zum

Miteinander und zur Förderung der Lesekultur – ein Aspekt, der ihm persönlich besonders

am Herzen liegt.



Versteckte Seltenheiten im Königsauer Moos

Von Joachim Aschenbrenner (LBV)

Das Blaukehlchen (Luscinia svecica cyanecula)

Der Fön, der meist Mitte März das Isartal für ein paar Tage mit Vorfrühling überzieht,

ist ein guter Garant für die Ankunft der ersten Blaukehlchen im Königsauer Moos.

Genau genommen ist es die Ankunft des „Weißsternigen Blaukehlchens“. Es

überwintert von Nordafrika, über die Savannen der Sahelzone südlich der Sahara bis

nach Ostafrika und ist damit ein Langstreckenzieher, der bis zu uns über 3.000

Kilometer zurücklegt. Von der Größe ist es mit dem Rotkehlchen vergleichbar.

In den Alpen, in Skandinavien und in Sibirien findet sich noch eine andere Unterart mit

rotem Stern auf dem blauen Halsfleck das „Rotsternige Blaukehlchen“ (Luscinia

svecica svesica), das bei uns nicht vorkommt.

Der bevorzugte Lebensraum unseres Blaukehlchens für die kommende Brutsaison

sind die Schilfbestände des letzten Jahres an den Entwässerungsgräben. Und wenn

dazu noch ein paar Singwarten in Form von Weidenbüschen dazukommen und

dahinter ein noch unbebauter Acker für die Insekten-, Würmer- und Schneckensuche

liegt, so wird es dieses Revier bis zum Wegzug Ende Juli beibehalten. Die Brutzeit am

Entwässerungsgraben beginnt für das Blaukehlchen Ende April, dauert etwa 14 Tage

in einem gut versteckten Bodennest in dichter Vegetation, an die sich eine 14-tägige

Nestlingszeit anschließt. Danach werden die jungen Blaukehlchen noch 2 Wochen

betreut. Das Revier am schilfgesäumten Graben verlassen dann Jung- und Altvögel

für ihren Wegzug erst Ende Juli.
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Weißsterniges Blaukehlchen (Luscinia svecica cyanecula)

Foto: Joachim Aschenbrenner, Moosthenning



Wachtel (Coturnix coturnix)

Foto: Michael Herzig, Dornwang
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Die Wachtel (Coturnix coturnix)

Die Brutzeit im Königsauer Moos ist für viele Vogelarten bereits auf dem Höhepunkt

Mitte Mai, da kommt die Wachtel erst aus ihren Winterquartieren in Nordafrika oder

von der arabischen Halbinsel bei uns an. Ihre Ankunft verrät sie uns durch den weit

hörbaren Ruf des Männchens, ein eintöniges "pick-we-rick", das auch Wachtelschlag

genannt wird. Trotz ihres Rufens wird sie sehr selten beobachtet und führt ein Leben

im Verborgenen. Sie ist unser kleinster wild lebender Hühnervogel und hat etwa

Starengröße. Ihr Lebensraum bei uns ist die offene Feld- und Wiesenflur mit einer

hohen, Deckung gebenden Krautschicht an den Rändern. Sie bevorzugt dabei

Flächen mit etwas feuchten Böden. Typische Brutbiotope sind Getreidefelder,

Brachen und Wiesen. Das Nest ist eine flache, ausgescharrte Mulde, bedeckt mit

Pflanzenteilen, in die das Weibchen zwischen sieben und elf Eier legt. Die Küken

schlüpfen nach 16 bis 19 Tagen, sind Nestflüchter und werden nur von der Henne

geführt. Ende Juni, Anfang Juli sind die Jungvögel dann flügge.

So heimlich, wie die Wachtel bei uns angekommen ist, ihr Brutgeschäft verrichtet, so

heimlich verschwindet sie auch wieder bei ihrem Wegzug ins Winterquartier nach

Afrika. Da dieses Verhalten nicht einfach beobachtet werden kann, sind ihre

Bestandszahlen und ihr Zugverhalten bis heute wenig erforscht.

Die beiden Vogelarten sind europaweit geschützt, wobei das Blaukehlchen zu den im

Bundesnaturschutzgesetz „besonders geschützten“ Arten gehört. Dass beide Arten

heute noch im Königsauer Moos vorkommen, zeigt den Erfolg der

Schutzbemühungen aller Beteiligten im Königsauer Moos.



Die Gemeinde Moosthenning hat im Jahr 2023 in

Kooperation mit dem gemeindlichen Baumkontrolleur

begonnen Habitatbäume zu erhalten.

Ein Habitatbaum ist ein Baum, der besondere

Lebensräume (Biotope, Habitate) für andere

Lebewesen anbietet. Es handelt sich oft um sehr alte,

zum Teil auch bereits absterbende oder tote Bäume.

Insbesondere Bäume mit Spechthöhlen oder mit

Horsten baumbrütender Vogelarten, sogenannte

Horstbäume, zählen dazu.

Der Begriff Mikrohabitat bezeichnet sehr kleinräumige

oder speziell abgegrenzte Lebensräume.

Alle Habitatbäume werden mit besonderen Schildern

gekennzeichnet.

Brutbäume des Hirschkäfers z.B. werden immer

seltener, da alte Eichen kaum mehr belassen

werden oder im Zuge der

Verkehrssicherungspflicht häufig vorsorglich

gefällt werden. Das Belassen eines z.B. Torsos

kann hier ein Fortbestehen der Art sichern, ohne

große monetäre Kosten mit sich zu bringen.

Für den Zugewinn an Artenvielfalt ist ein

Habitatbaum in diesem Beispiel unbezahlbar.

Da ein Habitatbaum selten den von der breiten

Bevölkerung gewünschten ästhetischen

Anspruch an „innerstädtisches Grün“ erfüllt

werden, werden alle Habitatbäume mit

besonderen Schildern gekennzeichnet.

Jeder Baum bzw. jede Baumgruppe mit

Besitztum der Gemeinde Moosthenning ist

registriert und mit einer eigenen Nummer

versehen

Quelle:

❖Mathys David, Baumkontrolleur

❖ https://baumkontrolle-im-

netz.de/2021/02/15/habitatbaum/

❖ https://www.waldwissen.net/de/lebensraum-

wald/naturschutz/habitatbaeume-kennen-

schuetzen-und-foerdern

1. Habitatbaum auf dem Spielplatz

in Rimbach

Habitatbaum - Was ist das

genau?

Habitatbäume bilden mit ihren

Strukturen wertvolle

Rückzugsmöglichkeiten, aber

vor allem überlebenswichtige

Lebensraumnischen für Arten

die zwingend auf derartige

Kleinstbiotope mit ihren

jeweiligen Ausprägungen

angewiesen sind.
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Habitatbäume



Das Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern hat zusammen mit dem Amt für

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und dem Landratsamt Dingolfing-Landau die

Aktion „Gelbes Band“ gestartet.

Besitzer von Obstbäumen können mithilfe dieses Bandes ihre Bäume zur Ernte

freigeben.

Folgendes ist zu beachten:

❖Wichtig ist natürlich vor allem, dass das Einverständnis der jeweiligen Eigentümer

vorliegt (das gilt für Bäume im öffentlichen Besitz genauso wie für Bäume, die

Privatpersonen über das gelbe Band zur Ernte freigeben).

❖Wichtig ist auch, dass jeder, der Obst erntet, dies in jeder Hinsicht auf eigene

Gefahr tut und nur für den eigenen Verbrauch.

❖ Es dürfen nur die markierten Bäume abgeerntet werden und die Bäume und das

Umfeld dürfen nicht beschädigt werden.

❖ Es ist unzulässig, Obst aus dieser Aktion zu verkaufen.

Die Bänder sind bei der Gemeinde im Bauamt erhältlich.

„Das Gelbe Band“
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„Streuobst für alle!“

Streuobstwiesen zählen mit bis zu 5.000 Tier- und Pflanzenarten zu den absoluten

Hot-Spots der Artenvielfalt. Sie sind nicht nur ein wichtiger Lebensraum für zahlreiche

Tier- und Pflanzenarten, sondern tragen auch zur Erhaltung der Kulturlandschaft und

zur Förderung der Biodiversität bei.

Das Förderprogramm „Streuobst für alle!“, das über die Ämter für Ländliche

Entwicklung abgewickelt wird, zielt darauf ab, den derzeitigen Streuobstbestand in

Bayern zu fördern und zu erhalten. Bis 2035 sollen deshalb insgesamt 1 Million neue

Bäume über den gesamten Freistaat gepflanzt werden, auf öffentlichen wie auch

privaten Flächen.

Das Programm richtet sich an Kommunen, Verbände und Vereine, die aktiv,

beispielsweise im Rahmen einer gemeinschaftlichen Pflanzaktion, zur Pflege und

zum Ausbau des Streuobstbestandes beitragen möchten.

Gefördert wird der Kauf von Streuobstbäumen, sei es z.B. Apfel-, Birnen-, Pflaumen-

oder Kirschbaum, mit bis zu 45 € der Bruttokosten je Baum – Mindestanzahl 10

Bäume.

Als Eigenanteil bleiben lediglich die Aufwendungen für das Pflanzmaterial, z.B.

Anbindepfosten, Stammschutz, Wühlmausschutz, usw..

Die Antragstellung ist unkompliziert und erfolgt

in wenigen Schritten online über das zuständige

Amt für Ländliche Entwicklung.

Alle Informationen finden Sie hier

Quelle: ALE Niederbayern
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Achtung: Riesen-Bärenklau im Gemeindegebiet – Gefahr für 

Gesundheit und Umwelt

Die Gemeinde Moosthenning weist darauf hin, dass der

Riesen-Bärenklau (Heracleum mantegazzianum)

derzeit vermehrt im Gemeindegebiet – insbesondere in

Böschungsbereichen, an Wegen und Gewässern – wächst.

Diese invasive Pflanze stellt eine ernste Gefahr für die

Gesundheit dar: Der Kontakt mit dem Pflanzensaft kann in

Verbindung mit Sonnenlicht zu schweren Hautreizungen

und Verbrennungen führen. Besonders Kinder und Tiere

sind gefährdet.

Die Gemeinde bittet alle Bürgerinnen und Bürger um besondere Vorsicht:

❖ Berühren Sie die Pflanze nicht!

❖ Halten Sie Abstand und informieren Sie auch Ihre Kinder.

❖ Sichtungen bitte umgehend an das Bauamt im Rathaus melden:

 08731/3900-0 – Durchwahl 2

@ bauamt@moosthenning.de

Die Gemeinde Moosthenning ist bemüht, die Ausbreitung einzudämmen und

betroffene Flächen fachgerecht zu behandeln.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe zum Schutz von Menschen und Natur!

Warnung vor dem Eichenprozessionsspinner – Gesundheitsgefahr 

durch Raupenhaare

Die Gemeinde Moosthenning weist darauf hin, dass derzeit

vermehrt Eichenprozessionsspinner im Gemeindegebiet auftreten.

Die Raupen dieser Schmetterlingsart bilden

Nester an Eichenbäumen und tragen feine

Brennhaare, die beim Menschen zu starken

Hautreizungen, Atembeschwerden und aller-

gischen Reaktionen führen können.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:

❖ Nester und Raupen nicht berühren!

❖ Halten Sie Abstand zu befallenen Bäumen, insbesondere mit Kindern und

Haustieren.

❖ Sichtungen von Nestern oder Raupengruppen bitte umgehend melden:

 08731/3900-0 – Durchwahl 2

@ bauamt@moosthenning.de

Die Gemeinde Moosthenning arbeitet daran, befallene Bereiche zu sichern und die

Raupen fachgerecht zu entfernen.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Mithilfe zum Schutz der öffentlichen

Gesundheit! 63
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Ansprechpartner Ferienprogrammm:

Lisa Schachtner

 08731/3900-27

@  l.schachtner@moosthenning.de

Verena Falter

 08731/3900-11

@  falter@moosthenning.de
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Aus dem Ferienprogramm

Großer Abschluss des Ferienprogramms 2025 – Kreativität, 

Abenteuer und Gemeinschaft

Am 16. Oktober 2025 fand die feierliche Abschlussveranstaltung des diesjährigen

Ferienprogramms der Gemeinde Moosthenning statt. Rund 100 Gäste – darunter

Veranstalter und Vertreter der Gemeinde – kamen zusammen, um auf eine

ereignisreiche und vielfältige Ferienzeit zurückzublicken.

Insgesamt wurden 45 Veranstaltungen angeboten, an denen 208 Kinder teilnahmen.

Das Programm reichte von handwerklichen und kreativen Angeboten über tierische

Erlebnisse bis hin zu spannende Ausflüge und Naturerkundungen. Die große Nachfrage

zeigte sich besonders bei einigen Veranstaltungen, die innerhalb kürzester Zeit

ausgebucht waren:

❖ Stelzen bauen – nach nur 2 Stunden voll

❖ Kuh, Hund & Co. – nach 10 Stunden voll

❖ Zaunlattenhäuschen bauen – nach 1 Tag ausgebucht

❖Musikinstrumente basteln – nach 3 Tagen ausgebucht

❖Wir basteln eine Wanduhr – nach 5 Tagen ausgebucht

❖ Ein Tag im Bauhof – nach 6 Tagen ausgebucht

❖ Alpakawanderung – nach 7 Tagen ausgebucht

❖ Entdeckungsreise entlang des Teisbachs – nach 8 Tagen ausgebucht

❖ Erdäpfel klauben – nach 15 Tagen ausgebucht

Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei allen

Mitwirkenden, Vereinen, Betrieben und Ehrenamtlichen,

die das Ferienprogramm mit großem Engagement und

Herzblut unterstützt haben.

Ein besonderer Dank gilt auch den Eltern für ihr

Vertrauen und den Kindern für ihre Begeisterung und
Teilnahme.



Ferienprogramm – weitere Veranstalter

Besuch beim 1. Bürgermeister

Steinzeit erleben mit Lothar Breinl
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Ausflug in den Escape Room,

Ergolding

Aquarellkurs mit Künstlerin Raquel

Solis

Radtour mit Jugendbeauftragten Martin Allmanshofer

nach Leonsberg



Neuer Kinderspielplatz in Forst
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Durchgeführte Maßnahmen im Jahr 2025

Sanierung Hofmarkstraße, Forst mit

Ingenieurbüro S²

Sanierung Brückenthal, Ottering mit

Ingenieurbüro OBW

Sanierung Kanal + Gehweg in der 

Tundinger Straße, Unterhollerau (DGF13)

Sanierung Kanal + Gehweg in der Dorfstraße, Dornwang

(DGF 10)
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Geplante Maßnahmen für das Jahr 2026

❖ Neubau eines Kindergartens in Unterhollerau

❖ Neubau Feuerwehrhaus Thürnthenning



Freischneiden von öffentlichen Verkehrsflächen

Das Lichtraumprofil ist unbedingt freizuhalten!

Dies bedeutet, dass keinerlei Anpflanzung in diesen Bereich hineinragen darf. Dazu

gehören auch Gewächse am Boden, die über die Grundstücksgrenze in den

öffentlichen Verkehrsraum ragen.

Bitte prüfen Sie auch, ob Straßenlampen an der Grundstücksgrenze oder

Schilder (z.B. Straßenbezeichnungen, Verkehrszeichen usw.) zugewachsen sind

und deren Freischneiden erforderlich ist.

Bedenken Sie: Durch das Zuwachsen von Straßenlampen oder -schildern wird die

Verkehrssicherheit beeinträchtigt und die Orientierung von ortsfremden Personen

erschwert.

Dabei müssen folgende Lichträume frei bleiben:

❖ 4,50 m über der gesamten Fahrbahn

❖ 2,50 m über Geh-/Radwegen

❖ 4,00 m über den 0,50 m breiten Geländestreifen, die an die beidseitigen

Ränder der Fahrbahn anschließen

❖ An Straßeneinmündungen und Kreuzungen müssen Hecken und

Anpflanzungen stets so nieder gehalten werden, dass eine ausreichende

Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gewährleistet ist
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Leonet nimmt Glasfasernetz in Betrieb

Das bayerische Telekommunikationsunternehmen Leonet hat die Gemeinde

Moosthenning mit zukunftsfähiger Glasfaser-Infrastruktur erschlossen. Damit ist die

Gemeinde im Landkreis Dingolfing-Landau mit einer modernen IT-Infrastruktur für die

Zukunft gerüstet.

Rund 900 Haushalte und Gewerbebetriebe können über die knapp 30 Kilometer lange

Trasse mit stabilen und schnellen Telefon- und Internetdiensten versorgt werden.

Erster Bürgermeister Anton Kargel hat gemeinsam mit Breitbandpatin Gisela

Steinberger und Leonet-Kommunalbetreuer Peter Krüger das neue Glasfasernetz mit

dem symbolischen Startknopf freigeschaltet.

Der Glasfaserausbau war

in ein eigenwirtschaft-

liches und ein gefördertes

Projekt unterteilt.

Den Löwenanteil der

gesamten Ausbaukosten

trägt Leonet.

Beim eigenwirtschaft-

lichen Ausbau stemmt der

Deggendorfer Tele-

kommunikationsanbieter

die Kosten komplett allein,

der geförderte Ausbau

wird im Rahmen der

bayerischen Gigabit-

Richtlinie bezuschusst.

90 Prozent der errechneten Wirtschaftlichkeitslücke hat der Freistaat übernommen,

zehn Prozent steuerte die Gemeinde bei. Die Bauzeit betrug rund 24 Monate, die

Umsetzung verantwortet das Tiefbauunternehmen RKE. Die Anschlüsse waren im

geförderten Gebiet für die 380 nutznießenden Haushalte mit keinen Kosten

verbunden.

Im Sinne des Open Access steht das Glasfasernetz Leonet auch anderen Anbietern

für ihre digitalen Angebote offen.

Glasfaser bezieht sich nicht nur auf leistungsfähiges Internet, sondern umfasst das

gesamte Home Entertainment, also Fernsehen und Streaming in Ultra HD und

Festnetz-Telefon in störungsfreier Sprachqualität.

Bislang Zögernde können sich auch jederzeit digital informieren:

Auf der Homepage unter https://leonet.de/moosthenning kann neben der

Verfügbarkeitsprüfung auch online der Wunschtarif gebucht werden.
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Plätze der Begegnung geschaffen – Dorferneuerung Dornwang 

In der neu gestalteten Ortsmitte von Dornwang ist dank der Dorferneuerung ein

wahres Idyll entstanden. Die Filialkirche St. Martin steht stolz im Zentrum, umgeben

von neu geschaffenen Begegnungsplätzen. Der offizielle Abschluss der Maßnahme

wurde im Beisein von Ehrengästen gefeiert.

Mit einer Förderung von 240.000 € hat das Amt für Ländliche Entwicklung

Niederbayern die Kommune bei der Schaffung eines barrierefreien Zugangs zum

Friedhof, der Gestaltung einladender Plätze, eines neuen Gehwegs sowie der

Sanierung von zwei kleinen Gassen unterstützt.

Erster Bürgermeister Kargel bedankte sich bei allen Beteiligten für die gute

Zusammenarbeit zum Wohle der Dornwanger Bürger. Besonders hob er hervor, dass

sich engagierte Bürger aus Dornwang in verschiedenen Arbeitskreisen damit

beschäftigt haben, wie sie sich ihre Heimat in der Zukunft vorstellen können. Sein

Dank ging im Besonderen an das Amt für Ländliche Entwicklung für die Unterstützung

durch die Projektbegleiterin Ines Altmann und die finanzielle Förderung der

Maßnahmen. Im Anschluss nahm Pfarrer Dr. Nowak die Segnung vor.

ALE-Projektbegleiterin Ines Altmann schilderte das das Ziel war, der Kommune, in

Dornwang Plätze der Begegnung zu schaffen. So wurden auf dem Johann-Malterer-

Platz Bänke aufgestellt und eine frei zugängliche Wasserrinne angelegt, die

besonders im heißen Sommer eine willkommene Abwechselung bietet und Kindern

Spielmöglichkeiten eröffnet. Wo früher wild geparkt wurde, ist nun eine klare

Parkfläche erkennbar, wobei zwei Plätze für körperlich beeinträchtigte

Kirchenbesucher reserviert sind.

Am benachbarten Dorfplatz hat sich ebenfalls viel verändert. Die Bürger wünschten

sich einen befestigten Platz für Dorffeste, einen barrierefreien Zugang zum Friedhof,

Abstellflächen für Autos und Fahrräder, eine Bushaltestelle mit überdachtem

Wartebereich sowie ein öffentliches WC.

Um die Verkehrssicherheit zu erhöhen, konnte die Gemeinde Moosthenning zusätzlich

mit Förderung durch das Amt einen Gehweg entlang der Buchreithstraße anlegen.

Auch die zwei schmalen Gassen, das Mittermeier-Gasserl und das Schulgasserl,

wurden neu gepflastert und sind nun frei von Stolperfallen.
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Die Gemeinde Moosthenning beteiligte sich

von Montag, den 7. Juli, bis Sonntag, den 27.

Juli, beim Stadtradeln.

Mitmachen konnte jeder, der in der Gemeinde

wohnt, arbeitet oder einem Verein angehört.

Die Anmeldung erfolgte über die Internetseite:

www.stadtradeln.de/moosthenning.

Ziel der Aktion ist bzw. war es, ganz nach dem

Motto „Gut für uns – prima fürs Klima“ zu

zeigen, dass das Fahrradfahren nicht nur

gesundheitliche Vorteilte bringt, sondern auch

klimafreundlich ist.

Stadtradeln 2025

71

Die sieben Teams mit insgesamt 51 Radlern legten gemeinsam beeindruckende 17.223

Kilometer zurück – eine 50-prozentige Steigerung im Vergleich zum Jahr 2024.

Damit konnten rund 2.824 Kilogramm CO2 eingespart werden – ein starkes Zeichen für

nachhaltige Mobilität und gelebten Kilmaschutz.

Im Durchschnitt radelte jeder Teilnehmer rund 337 Kilometer.

Das Team mit den meisten gefahrenen Kilometern war das „Dornwanger Radler Team“,

vertreten durch Sandra Fuchs und Stefan Fuchs, mit stolzen 8.136 Kilometern.

Die beste Durchschnittsleistung pro Kopf erzielte das Team „Die Sonntagsradler“, vertreten

durch Siegfried Hoffmann, mit 638,8 Kilometern pro Person.

Besonders spannend war das Kopf-an-Kopf-Rennen der drei besten Einzelradler, die für

ihre herausragenden Leistungen ebenfalls geehrt wurden:

1. Platz: Alexander Lutz

(1.221 Kilometer),

2. Platz: Alfred Hoffmann

(1.212.Kilometer),

3. Platz Petra Lutz

(1.142 Kilometer)

Im Rahmen einer kleinen

Feierstunde im Rathaus

überreichte Bürgermeister

Anton Kargel den besten

Einzelradlern sowie den

Teamvertretern Urkunden und

Preise als Anerkennung für ihr

Engagement.

Auch im kommenden Jahr wird die Gemeinde wieder beim Stadtradeln mitmachen – dann

bereits zum dritten Mal. Man hofft erneut auf rege Beteiligung, um gemeinsam ein Zeichen

für den Klimaschutz zu setzen.



Gemeinde Moosthenning ist jetzt Teil von „Dahoam in Niederbayern“

Regionales Onlineportal geht online – alle Angebote auf einen Klick
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Die Gemeinde Moosthenning ist ab sofort unter moosthenning.dahoam-in-

niederbayern.de online sichtbar. Mit dem Beitritt zum regionalen Onlineportal

„Dahoam in Niederbayern“ macht die Kommune ihre Angebote, Einrichtungen und

Anlaufstellen für Bürgerinnen und Bürger digital zugänglich übersichtlich, leicht

auffindbar und zentral gebündelt.

Ob Kinderbetreuung, Schule, Freizeitangebote, Vereine, Veranstaltungen, regionale

Betriebe oder die Versorgung im Alltag: Auf der neuen Plattform finden Einheimische,

Rückkehrer, Neubürger und Gäste alles, was das Leben in der Gemeinde ausmacht.

Ein besonderes Highlight ist der neue regionale Stellenmarkt, der unter www.dahoam-

in-niederbayern.de/stellenmarkt abrufbar ist. Unternehmen aus der Region können

hier ihre offenen Stellen inserieren und gezielt Fachkräfte, Auszubildende oder

Rückkehrer ansprechen. So gewinnen Betriebe mehr Sichtbarkeit und stärken

zugleich die regionale Arbeitswelt.

Ob Ferienjob, Praktikum oder Ausbildungsplatz: der Stellenmarkt soll gezielt auch

vakante Positionen für junge Menschen publik machen, um das Sammeln von ersten

Erfahrungen und den Berufseinstieg zu erleichtern.

Ein weiterer Vorteil ergibt sich für die örtlichen

Vereine. Viele verfügen bislang über keine

eigene Website. Über Dahoam in

Niederbayern können sie sich kostenlos online

präsentieren, über Veranstaltungen informieren

und neue Mitglieder gewinnen.

Wer neu zuzieht, erhält schnell einen Überblick

über die Vereinslandschaft der neuen Heimat

und kann so unkompliziert Anschluss finden.

Die Verknüpfung von www.dahoam-in-

niederbayern.de mit der Website der

Gemeinde Moosthenning stellt auch für die

Vereine einen Vorteil dar, schließlich werden

die Vereinsveranstaltungen automatisiert in

den Gemeindekalender übertragen und breit

gestreut.

Die Unterseite moosthenning.dahoam-in-

niederbayern.de ist an das Layout der

bestehenden Gemeindehomepage angepasst

und direkt von dort aus erreichbar. Mit der

neuen Präsenz ist die Gemeinde Teil eines

stetig wachsenden Netzwerks aus Städten,

Märkten und Gemeinden in ganz

Niederbayern, die ihre Region gemeinsam

digital weiterentwickeln.

Quelle: Hans Lindner Stiftung

Dahoam in Niederbayern ist ein Projekt der Hans Lindner Stiftung in Arnstorf.

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium der Finanzen und für Heimat
auf Grundlage der Heimat-Digital-Regional-Förderrichtlinie.



Neuer Gebietsbetreuer im Königsauer Moos
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Philipp Herrmann übernimmt Verantwortung für ein einzigartiges Wiesenbrütergebiet.

Herrmann ist beim Landschaftspflegeverband Dingolfing-Landau angestellt und bringt

eine große Leidenschaft für Natur- und Vogelschutz mit. Bereits seit seiner Kindheit

begeistert er sich für die heimische Vogelwelt.

Bei einem Treffen im kleinen Kreis begrüßten Landrat Werner Bumeder,

Bürgermeister Anton Kargel, Anton Knöckl (Sachgebietsleiter Umwelt und Natur am

Landratsamt), Johannes Neuner (Untere Naturschutzbehörde) und Dr. Jochen Späth

(Geschäftsführer des Landschaftspflegeverbands) den neuen Gebietsbetreuer

offiziell.

Neben der Betreuung der Flächen gehören auch die Beratung von Landwirten, das

Monitoring von Tier- und Pflanzenarten sowie die Umweltbildung zu den Aufgaben

des Gebietsbetreuers.

Seit 1995 engagieren sich der Landkreis und der Landschaftspflegeverband

gemeinsam für den Schutz und die ökologische Aufwertung des Königsauer Mooses.

Damals wurde das erste Schutzkonzept erarbeitet, das seither kontinuierlich

weiterentwickelt und umgesetzt wird. Ziel ist es, den Lebensraum für seltene

Wiesenbrüter zu sichern und die biologische Vielfalt zu erhalten. Der

Landschaftspflegeverband arbeitet dabei eng mit Landwirten, Behörden,

Naturschutzverbänden und ehrenamtlichen Helfern zusammen.

Das bayernweit bedeutende

Niedermoorgebiet bei

Moosthenning ist ein

wichtiger Lebensraum für

seltene und bedrohte Arten

wie Großer Brachvogel,

Kiebitz und Bekassine. Die

extensive Bewirtschaftung

und gezielte Pflege sind

entscheidend dafür, dass

diese Arten hier überleben
können.

Zur Person Philipp Herrmann:

❖Wohnhaft in Landshut

❖ Studium „Naturschutz und Landschaftsplanung“

❖ 2011 - 2020 als Gebietsbetreuer im Naturschutzgebiet 

„Standortübungsplatz Landshut“ tätig

❖ 2019 - 2022 wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Höheren 

Naturschutzbehörde der Regierung von Niederbayern

❖ 2022 - 2024 Teamleiter beim Landesbund für Vogel- und 

Naturschutz in Bayern e.V.

❖ Seit 2025 in Teilzeit Gebietsbetreuer beim 

Landschaftspflegeverband Dingolfing-Landau

❖ Neben seiner hauptberuflichen Tätigkeit ist Herrmann als 

freiberuflicher Gutachter, Umweltbildner und Buchautor 

tätig

Quelle: Landratsamt Dingolfing-Landau



40-jähriges Bestehen des SC Rimbach

Am 17. Mai 2025 war der 40. Geburtstag des Vereins. Am Beginn des Festes stand

ein großer Dankgottesdienst im Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder und

ein Festzug mit allen Gästen und Vereinen zur festlich geschmückten Stockhalle.

In der voll besetzten Stockhalle konnte dann der engagierte Vorstand Hans Kiermeier

neben Pfarrer Przemyslaw Nowak, Bürgermeister Anton Kargel, den stellvertretenden

Bürgermeister Christian Freiberger, die örtlichen Gemeinderäte auch den Vertreter

des Stockkreises 108 Rudolf Kramlich und die Nachbarvereine aus Niederviehbach,

Unholzing, Weng, Steinbach, Mengkofen, Lengthal und Dingolfing willkommen

heißen.

Der Verein wurde am 19. Mai 1985 von 32 Mitgliedern (derzeit 70 Mitglieder) mit

Vorstand Michael Schwimmbeck aus der Taufe gehoben. Im Wechsel der Vorstände

folgten Josef Spanner und wieder Michael Schwimmbeck und ab 2006 Johann

Kiermeier, der schon fast 20 Jahre erfolgreich an der Spitze die Geschicke des

Vereins managt. Schon mit Aufnahme des Spielbetriebs 1989/90 sei mit dem Aufstieg

in die B-Klasse mit der damaligen Mannschaft ein erstes Ausrufezeichen gesetzt

worden. Mit der Aufnahme der Disziplin Weitensport 1991 und den Titelerfolgen

Bayerischer-, Deutscher- und sogar Europameister war man in diesen Wettbewerben

unnachahmlich aufgestellt.

Mit dem Bau der Stockhalle und der in den Folgejahren weiterhin modernisierten

Erweiterungen ist ein beachtliches Zentrum des Dorfes entstanden, das vom ganzen

Dorf zu verschiedenen Feierlichkeiten, wie der alltägliche Spielbetrieb mit den

donnerstagstäglichen Trainingsabenden, die Durchführung der fünf vereinseigenen

Turniere, den Pokalturnieren, den Sommer- und Wintermeisterschaften, genutzt.

Auch Bürgermeister Anton Kargel honorierte in seinem Grußwort die erfolgreiche

Geschichte des Vereins als Bereicherung für die ganze Gemeinde, dankte allen, die

sich im Verlauf der Jahre mit ihrem ehrenamtlichen Einsatz verdient gemach hätten

und wünschte für die Zukunft für Verein und Dorf ein gutes Händchen und gute Arbeit.
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Kreisobmann Rudolf Kramlich unterstrich die lobenden Worte des Bürgermeisters,

hob aber aus Sicht seiner Funktion besonders die erfolgreiche sportliche Seite mit

den internationalen Titeln hervor und gratulierte dem Verein zum Jubiläum.

In einem kleinen Ehrenakt wurden folgende Mitglieder für ihre Treue zum Verein

ausgezeichnet:

Für 25 Jahre Mitgliedschaft:

Karlheinz Zeilhuber, Manuela Kiermeier, Robert Schwimmbeck, Otto Haider,

Margarethe Hausler, Andreas Schwimmbeck, Andreas Held, Anton Schwimmbeck,

Stefan Eisenschink, Johann Spanner, Adolf Kiermeier, Andreas Schwimmbeck,

Andreas Gewolf, Johann Gewolf, Robert Kiermeier, Josef Strigl, Herbert Heger,

Andreas Strigl, Reinhard Auer, Rainer Mayer und Andreas Auer.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft:

Peter Seidel, Johann Kiermeier, Franz Seidel, Josef Seidel, Johann Fleischmann,

Martin Schwimmbeck, Karl Schwimmbeck, Alfons Seidl, Angelika Schwimmbeck,

Alois Hösl, Michael Schwimmbeck, Otto Haider, Josef Spanner, Martha Gehwolf,

Horst Schwab und Otto Weindl.

75



40-Jahre SC Gattering

Vier Jahrzehnte voller Teamgeist, sportlichen Höchstleistungen, gemeinsame

Erlebnisse und viele gesellige Stunden. Was damals im Jahr 1985 mit ein paar

Stocksportbegeisterten und einer großen Portion Leidenschaft begann, hat sich zu

einem festen Bestandteil des Dorflebens und der Stockschützen-Szene entwickelt.

Im gleichen Jahr wurde mit dem Bau der Bahnen begonnen und vier Jahre später

konnte das Vereinsheim errichtet werden.

In der aktivsten Zeit war der SC Gattering mit vier Herrenmannschaften, zwei

Damenmannschafften und einer Schülermannschaft im sportlichen Betrieb gemeldet.

Den größten Erfolg durfte der Verein beim Deutschlandpokal Ü50 Seniorinnen in der

Saison 2016/2017 und 2021/2022 feiern. Die Damenmannschaft holte sich in diesen

Jahren die Deutsche Meisterschaft Seniorinnen Ü50.

Erster Bürgermeister Anton Kargel gratulierte dem Verein zum 40-jährigem Jubiläum,

erwähnte die sportlichen Erfolge des Stockclubs und dankten den Mitgliedern des

Vereins für ihren ehrenamtlichen Einsatz. Er wünschte dem Verein für die Zukunft

alles Gute und sportlichen Erfolg.

Udo Egleder, Vertreter des BLSV, würdigte die Leistungen der Vereinsmitglieder in

den 40 Jahren des Bestehens. Er hob auch hervor, wie wichtig diese Vereine im

Dorfleben sind.

Kreisobmann Josef Helmbrecht gratulierte im Namen des Kreises 108 zum 40-

jährigen Bestehen und wünschte dem Verein für die Zukunft alles Gute und

sportlichen Erfolg.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft in der Vereinsvorstandschaft wurden ausgezeichnet:

Gründungsvorstand Hans Samochin, Gründungsmitglied Josef Käufl,

Gründungsmitglied Manfred Schütz, Gründungsmitglied Rupert Pellkofer und

Gründungsschriftführer/Kassier Alfred Reithmeier.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft im Verein wurden ausgezeichnet:

Josef Nürnberger, Johann Weichselgartner, Herbert Hatzl, Christian Fischer, Alois

Heilmer und Erwin Forstner.
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50-Jahre KDFB Dornwang

77

Am 12. Oktober 2025 feierten auf dem

Dreifaltigkeitsberg die Frauen des

Ortsverbands in einer eindrucksvollen

Gedenkfeier mit einer Rückschau und

einem Ehrenakt diese großartige

Leistung. Den Festgottesdienst

zelebrierte Pfarrer Przemyslaw

Nowak, der gemäß den Bibeltexten,

die gelebte Dankbarkeit in den

Mittelpunkt seiner Predigt stellte.

Nach dem gemeinsamen Mittagessen gab die Vorsitzende, Monika Haider, einen kurzen

Rückblick auf die Gründung im Jahre 1975, als sich 17 Frauen mit Unterstützung von

Pfarrer Alois Stelzl zusammenschlossen und den Katholischen Frauenbund Dornwang

gründeten.

Als wenig später weitere Frauen zur Bewegung dazukamen, konnte die damalige Erste

Vorsitzende Theresia Fuchs bereits durch ein schönes erstes Vereinsjahr mit vielen

Ereignissen, die sich am Ablauf der Jahreszeiten orientierten, führen.

In einer Zusammenfassung sprach die stellv. Vorsitzende Daniela Märkl über die gute

Gemeinschaft, die in vielen Veranstaltungen, Fortbildungen, Ausflügen und religiösen

Feiern gelebt und erlebt werden konnte. Sie berichtete von der Vereinsfahne, die im

Jahre 1989 von Christina Seyfried gespendet wurde, von den großen Spendenaktionen

für Bedürftige und wie die verschiedenen Geistlichen als Beiräte mitwirkten und

mitwirken.

Die Diözesanvorsitzende Martha Bauer überbrachte zum 50. Geburtstag die

Glückwünsche der Diözese und meinte, dass man sich heute mehr denn je existenziellen

Fragen stellen müsse, was mit fraulicher Sichtweise menschlich beantwortet werde.

Abschließend überreichte sie an Monika Haider ein kleines Präsent und dankte der

Dornwanger Vereinfsührung für ihre große Leistung für die Zweiggruppe. Die

Bezirksvorsitzende Sylvia Simbeck unterstrich diese Vorstellungen.

Bürgermeister Anton Kargel unterstrich in seinem Grußwort die gute Arbeit des Vereins,

gratulierte und dankte im Namen der Gemeinde allen engagierten Vereinsmitgliedern, die

seiner Meinung nach ein halbes Jahrhundert mit Einsatz, Zusammenhalt und

Gemeinschaft im Glauben die Epoche geprägt hatten.

Am Höhepunkt der Feier wurden Paula Heilmeier, Johanna Fuchs, Alexa Grasmeier,

Hannelore Gehwolf, Anna Obermeier, Anneliese Schachtner, Marie Marischler und

Angela Spanner für ihre Verdienste in den Anfangsjahren besonders geehrt.

Für mehrjährige Mitgliedschaft erhielten

Petra Lutz (zehn Jahre), Sabine

Spanner, Bettina Märkl und Daniela

Märkl (15 Jahre) und Anna Ringlstetter

(30 Jahre) eine Anerkennung und mit

Slavka Seisenberger konnte ein

Neumitglied begrüßt werden.



Heimat – und Volkstrachtenverein Moosthenning

-Dorfbühne-

Als der etatmäßige Hauptdarsteller der Moosthenninger Dorfbühne, Fritz Ferstl,

gefragt wurde ob er sich vorstellen könnte, in dem geplanten Stück

„Gspenstermacher“ mit verschiedenen Geisterbegnungen eine Rolle zu

übernehmen, war er erst skeptisch, weil er die Unwirklichkeit dieser Geschöpfe für

nicht darstellbar hielt und nicht an einen Erfolg des neuen Stücks von Ralph Wallner

glaubte. Schon bei der ersten Aufführung im Saal des Wasserburger Wirtshauses

wurden er und auch andere Zweifler eines Besseren belehrt, denn die zahlreichen

Besucher erlebten ein wunderbares Theaterspektakel, bei dem Regisseur Jürgen

Schachtner wieder einmal bewies, dass er mit einer optimalen Rollenbesetzung die

Schauspieler sowohl in ihrem Wesen als auch in ihrem Können zu Glanzleistungen

stimulieren kann. Das bewiesen die Theaterbesucher, die von den Darstellern

immer wieder zu richtiggehenden Lachanfällen und tosendem Applaus gebracht

wurden.

Mit den Worten „Es gibt G´spenster, es wird manchmoi duster und gruselig, es wern

einige Streiche g‘spuid, es wird g‘reimt und, wias im Moosthenninger Theater da

Brauch is, natürli a g‘sunga. Aber vor allen Dingen geht‘s a richtig lustig zua und es

dearf vui g‘lachd wern!“ begrüßte Kristina Hog das Publikum ehe das Licht im Saal

erlosch und in völliger Dunkelheit die beiden Totengräber Schippi (Fritz Ferstl) und

Schaufe (Jürgen Schachtner) mit Laternen durch den Saal auf die Bühne zogen,

wo sich das Stück bei Rosa Pauline Moderer, der Mooswirtin vom Isartaler Moos, in

der zwielichtigen Wirtshausstube zu einem humorvollen Spektakel entwickelte.

Die scheinbar Dorfverrückte und

Wahrsagerin Philomena (Beate

Bernauer) hatte, vor dem

Dahinscheiden der Mooswirtin

(Barbara Lechner) und der verwitweten

Großbäuerin vom Veichtlhof Genoveva

Veichtl (Carmen Ertl), diese vor ihrem

Ableben durch einen Zauberspruch in

nur für die beiden Totengräber

sichtbare Geister verwandelt, die mit

ihren wunderbar gespielten

Spezialeffekten das ganze Stück

bestimmten.
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Insbesondere hatten es die beiden

Geisterdamen auf den standhaften

Schuster-Jackl (Wolfgang Mitterer)

abgesehen, den jede von ihnen allzu

gerne zu sich ins Jenseits holen

würde.

Das Dahinscheiden der Mooswirtin

nutzt das fesche Dirndl Lena (Kristina

Hog) und gibt sich als deren

erbberechtige Nichte aus.

Quelle: Heimat – und Trachtenverein Moosthenning

Bei dem allgemeinen Kudlmuddl lernt sie Leo, den schnuckeligen Knecht vom

Veichtlhof (Florian Jobst), der von der Großbäuerin Genoveva als Hoferbe

eingesetzt wurde, kennen und lieben.

Als dann noch im Verlauf des Stückes herauskommt, dass die Mooswirtin und die

beiden Totengräber Geschwister und die beiden somit die echten Erben der

Mooswirtin waren und auch die beiden Liebenden ein Paar sind, kann Philomena

ihren Fluch zurücknehmen und die Geister endlich von ihrem ungewollten, durch

den Fluch ausgelösten Erdendasein erlösen.

Alle Schauspieler liefen in ihren Rollen in diesem lustig-makabren Schwank auch

heuer wieder zur Höchstform auf und bescherten mit ihren Sprüchen und ihrem

gekonnten Spiel den Zuschauern einen unvergesslich schönen Theaterabend.

Was die Moosthenninger Dorfbühne noch besonders auszeichnet, sind die genau

zum Stück passenden Liedvorträge der Mitwirkenden, die von Angelika Schuder

immer dezent auf dem Akkordeon begleitet werden. Eine weitere großartige Stütze

des Teams ist Maria Schmidbauer als konzentrierte Souffleuse und sowohl beim

Probealltag als auch bei allen Vorstellungen zuverlässige Begleiterin.

Für den hervorragend gelungenen Bühnenaufbau und die notwendige Technik

stehen Julius Lechner, Leonard Ferstl, Sascha Färber und Stefan Parzl stets

verlässlich zur Verfügung, während Andrea Lex für das professionell

geschminkte, genau zur Rolle passende Aussehen der Darsteller sorgt.

Besonders gut gelang ihr dies bei der Verwandlung der Mooswirtin und

Veichtlbäuerin in bühnengerechte Gespenster.
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KLJB Ottering inszeniert Theaterstück

„Ma stirbt bloß oamoi“

Nach zehn Jahren ohne Theateraufführungen in Ottering inszenierte die KLJB

Ottering unter der Regie von Josef Schütz und Florian Thurl den bayerischen Drei-

Akter von Winnie Abel.

Ein kleines Bestattungsinstitut steht vor großen Herausforderungen – und das führt

zu einer turbulenten Geschichte, die alle Erwartungen über den Haufen wirft.

Im Mittelpunkt des Theaterstückes steht ein sensibler Bestatter, der durch eine

folgenschwere Entscheidung in einen Strudel von skurrilen Ereignissen gerät. Denn

als ein außergewöhnliches Angebot eines wohlhabenden Lebemannes ins Spiel

kommt, wird klar: Hier geht es um viel mehr als nur um eine Beerdigung.

Doch so einfach wie geplant, läuft es nicht ab.

Die Spieler brachten eine bunte Mischung aus schrägen Charakteren auf die Bühne,

die mit ihren Eigenarten und unverhofften Begegnungen das Chaos perfekt

machten. Mal ernst, mal urkomisch – das Stück zeichnet sich durch überraschende

Wendungen und bayerischer Mundart aus.

Was genau passiert, wenn der kuriose Plan zu scheitern droht und die Grenzen von

Moral und Pragmatismus verschwimmen, bleibt bis zum Schluss ein Geheimnis.

Eines war sicher: Dieses Theaterstück garantierte Abende voller Lacher, Spannung

und unvergesslicher Momente.
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Kinderbasar sorgt für Spende

Nach den guten Erfahrungen im

vergangenen Jahr fanden im Februar

und Ende September der zweite und

dritte Kinderbasar im Bürgersaal

Lengthal statt.

Auch dieses Mal wurde mit circa

4.600 Artikeln an Frühjahrs- und

Sommerbekleidung und einem großen

Angebot an Herbst- und

Winterbekleidung zuzüglich vieler

Spielwaren ein großes Angebot

präsentiert.

Wieder war der Basar hervorragend besucht und viele Schnäppchen haben einen neuen

Besitzer gefunden.

Vom gesamten Verkaufserlös wurden zehn Prozent vom Basarteam einbehalten und

zusammen mit dem Erlös vom Kuchenbuffet kam erneut eine tolle Summe von 1.000 € im

Februar und von 1.500 € Ende September zusammen. Dieser Betrag wurde auf die drei

Kindergartenhäuser der Gemeinde und die Grundschule Unterhollerau aufgeteilt und zum

Wohle der Kinder gespendet.

So hatte die ehrenamtliche Arbeit des Basarteams und das Zusammenspiel der Verkäufer

und Käufer wieder einen sozialen Charakter.

Auf den Fotos zu sehen sind das Organisationsteam des Kinderbasars, die Kita-

Gesamtleitung, sowie die Kita-Hausleitungen von Moosthenning, Dornwang und Ottering

und Bürgermeister Anton Kargel.
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Ehrung Elmar Spanner 

❖ Er wirkte im Heimat- und Volkstrachtenverein insgesamt fast vier Jahrzehnte lang

als Kassier und Erster Vorsitzender.

❖ Er trug zur Bewahrung der Mooserer Tracht (1850 bis 1900) und der Volkstänze

bei.

❖ Auch kümmerte er sich um die Bewahrung der Theateraufführungen, des

Trachtenchors, des Palmbüschel binden, des Maibaum holen, der Sonnwendfeier,

des Nikolaus gehen, des Pfingstlgehen, des Kinderfaschings, des

Faschingsmarkts, des Trachtlerballs und des Erntedankfests.

❖ Beim 25-jährigen Gründungsfest 1978, bei der Fahnenrenovierung 1987, beim 40-

jährigen Gründungsfest 1993, beim 50-jährigen Gründungsfest 2003, bei den

Festabenden zum 60- & 65-jährigen Bestehens und beim 1. Umbau der Räume

des Vereins 2011 wirkte er auch mit.

Eine besondere Ehrung erhielt dieser 2011 durch den vom Vertreter des

Trachtengaues Niederbayern, dem 3. Gauvorstand Theo Eckmüller, das

Gauehrenzeichen in Bronze.

Im Jahr 2020 wurde er als Ehrenvorstand ausgezeichnet.

Am 11. September 2022 bekam er die Verleihung des Denkmalpreises durch Herrn

Bezirkstagspräsidenten Dr. Olaf Heinrich im Bezirksklinikum Mainkofen.

„Herrn Elmar mit Ehefrau Sonja Spanner ist es mit ihrer äußert sensiblen Sanierung

der alten Schmiede in Moosthenning in besonderer Weise gelungen, nicht nur das

Gebäude für die Nachwelt zu erhalten, sondern im Ort Moosthenning einen

wundervollen und einzigartigen Blickpunkt zu schaffen.“

Auch in der Bürgerversammlung am 28.10.2022 im Gasthaus Ismair wurde Herr

Elmar Spanner für die herausragende Leistung „Sanierung denkmalgeschütztes

Gebäude“ geehrt.
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Am 26. März 2025 wurde Herr

Elmar Spanner aus Moosthenning,

als Ehrenamtlicher aus dem

Landkreis Dingolfing-Landau, mit

Ehrenzeichen für Verdienste im

Ehrenamt ausgezeichnet.

Herr Spanner hat sich dem

örtlichen Heimat- und Volks-

trachtenverein verschrieben, hier

hat er für den Verein und den

Ortsteil Moosthenning einiges

geleistet:



Ehrung Fine Jungbeck

„Weißer Engel“
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Seit mehr als 30 Jahren setzt sich Fine Jungbeck aus Dornwang ehrenamtlich für

Menschen mit Krebserkrankungen ein. Für dieses langjährige Engagement ist sie nun

mit dem „Weißen Engel“ des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und

Pflege ausgezeichnet worden. Da Fine Jungbeck bei der Verleihung in Landshut nicht

persönlich anwesend sein konnte, nahm Bürgermeister Anton Kargel die

Auszeichnung stellvertretend entgegen. Am 13. Oktober 2025 überreichten Landrat

Werner Bumeder und Bürgermeister Kargel die Auszeichnung persönlich.

Fine Jungbeck setzt sich seit mehr als 30 Jahren für krebskranke Menschen ein.

Auslöser war die Leukämieerkrankung einer nahestehenden Person 1994. Seither

organisiert sie regelmäßig Spendenaktionen mit handgefertigten Artikeln und

Selbstgebackenem, deren Erlöse der „Selbsthilfegruppe Leukämie Landshut“ und der

„Kinderkrebs-Hilfe Rottal-Inn“ zugutekommen, sogar bis in den Bayerischen Wald

hinein hat sie früher Spendenaktionen veranstaltet. Unterstützt wurde sie dabei von

einem engagierten Team aus Dornwang und Umgebung, das liebevoll Bastelarbeiten,

Handarbeiten und vor allem die beliebten gehäkelten Weihnachtsengel herstellt.

„Ohne Menschen wie Frau Jungbeck, wären so viele wichtige Projekte und

individuelle Hilfen für Krebspatienten nicht möglich“, so Landrat Bumeder. „Ihr

Engagement macht sie zu einem Vorbild für uns alle, besonders in einer Zeit, in der

Mitgefühl und Eigeninitiative wichtiger denn je sind.“

Das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Prävention zeichnet mit

dem „Weißen Engel“ jährlich bürgerschaftliches Engagement in den Bereichen

Gesundheit und Pflege aus. Fine Jungbeck zählt in diesem Jahr zu den neun

Preisträgern aus Niederbayern.

Quelle: Landratsamt Dingolfing-Landau



Mit großer Wertschätzung und Dankbarkeit wurde ein Mann geehrt, dessen

jahrzehntelanges Engagement das Vereinsleben in unserer Gemeinde maßgeblich

geprägt hat: Peter März.

Seit 1977 war Peter März in der Gesamtvorstandschaft aktiv – zunächst als Vorstand,

später als 2. Vorstand. Über 30 Jahre lang übernahm er Verantwortung, gestaltete

das Vereinsleben und war stets ein verlässlicher Motor für Gemeinschaft und

Zusammenhalt. Besonders hervorzuheben ist seine Mitwirkung in den

Festausschüssen zum 25- und 50-jährigen Gründungsjubiläum, bei denen er mit Herz

und Organisationstalent zum Gelingen beitrug.

Sein Wirken wurde auch überregional gewürdigt. Peter März erhielt zahlreiche

Ehrenzeichen und Verdienstnadeln von BLSV, DJK und BFV – darunter das BFV-

Verbandsehrenzeichen in Gold, die BLSV-Verdienstnadel in Gold und zuletzt das

Ehrenzeichen in Gold für 60-jährige Mitgliedschaft.

Diese Ehrungen spiegeln wider, was wir alle wissen: Peter März ist ein Vorbild an

ehrenamtlichem Einsatz, an Beständigkeit und an gelebter Verantwortung für das

Gemeinwohl.

Als Ehrenvorstand seines Vereins bleibt sein Name untrennbar mit dessen

Geschichte verbunden.

.

Im Namen der Gemeinde Moosthenning verliehen Erster Bürgermeister Anton Kargel

und Zweiter Bürgermeister Christian Freiberger mit Stolz die Silberne Bürgermedaille.
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Ehrung Peter März



Bürgersaal Lengthal

Der Saal kann zu

verschiedenen Anlässen von

jedem Bürger und den Vereinen

der Gemeinde gemietet werden

und bietet ca. 200 Sitzplätze.

Vorhanden sind eine Küche und

Kühlraum.

Die Saalmiete beträgt ab dem

01. Januar 2026 für Mitglieder

der Lengthaler Vereine 100 €

und für sonstige Vereine und

Privatpersonen 175 € zzgl.

Reinigungskosten, die bei

Selbstreinigung entfallen.

Achtung: alle Getränke, Essen

sowie Kaffee und Kuchen

müssen selbst mitgebracht

werden!

Kontakt für die Terminvereinbarung:

Josef Bachner

 08731/393056

Gymnastikangebote in der Gemeinde Moosthenning

Yoga Sportheim Dornwang
Julia Ziegler 

 0151/20765653

Eltern-Kind-Turnen (2-4J.)

Turnhalle Unterhollerau
Birgit Benkhauser

 0176/96515929

Kinderturnen (4-6J.)

Turnhalle Unterhollerau
Birgit Benkhauser

 0176/96515929

Damengymnastik Thürnthenning
Andrea Haider

 08731/9418

Body-Fit Sportheim Dornwang
Petra Huber 

 08731/392180

Immer in Bewegung bleiben
Cornelia Rauner 

 08731/91317

Damengymnastik Ottering
Andrea Schröttinger

 08731/392211
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Fit in Moosthenning
Tanja Schmiedek

 0151/62684573



Im Bereich Dornwang, Rimbach, Lengthal, 
Thürnthenning und Moosthenning:

Markus Brandner

Kattenbacher Str. 1a

84152 Mengkofen
 08733/9380606 oder 0151/58540803

@ markus.brandner@gmx.de

Wichtige Adressen

Polizeiinspektion Dingolfing

Dr.-Josef-Hastreiter-Str. 19, 84130 

Dingolfing 

 08731/3144-0 

 08731/3144-40 

Bisamfänger

Christian und Markus Stadler 

Brechofen 2, 84164 Moosthenning 

 08731/9671

Fleischbeschauer

Rimbach, Dornwang, Lengthal, 

Ottering

Dr. Diana Hegemann

 08733/930176

Moosthenning, Thürnthenning

Dr. Johann Klag

 09953/904100 oder 09953/1200

Biberbeauftragter

Josef Spinnler

Gießübl 1, 84164 Moosthenning

 08733/930063

Ludwig Thurl

Holzbuch 16, 84164 Moosthenning

 09427/303

Feldgeschworene

Martin Englberger,  08731/9833  

Peter Strohmeier,  08731/391029

Josef Käufl,  08731/91277

Johann Strohmeier,  08731/392255

Franz Meier,  08731/91683

Landes Josef,  0171/7376772

Markus Kalteis

Andreas Bogner

Christoph Blendl

Kaminkehrer

Im Bereich Ottering und Oberviehmoos:

Stephan Tafelmaier

Schloßstraße 22

94436 Simbach

 09954/700763

@ stephan.tafelmaier@online.de

Finanzamt Dingolfing

Obere Stadt 44, 84130 Dingolfing

 08731/504-0

Landratsamt Dingolfing-Landau

Obere Stadt 1, 84130 Dingolfing

 08731/87-0,  08731/87-100

www.landkreis-dingolfing-landau.de

Wasserversorgung

Wasserzweckverband Mallersdorf

Ettersdorf 3, 84066 Mallersdorf/Pfaffenberg

 08772/9621-0

Wasser- und Bodenverband Isarmoos B

Florian Stieberger, Rimbach

@ wabo-isar@t-online.de

Hornissenbeauftragter

Stefan Fleischmann

Breslauer Straße 25

84130 Dingolfing

 0151/59404962

Rattenbefall

Landratsamt Dingolfing-Landau

Gesundheitsamt

Hr. Auggenthaler

 08731/87246
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Störung Telekom Oberirdisch

 0341/1225919



Verletztes Wildtier? – IMMER zum 

Tierarzt:

Dr. Josef Beisl, Frontenhausen 

(24/7 erreichbar):

 08732/930093

Dr. Pia Zausinger, Niederaichbach:

 08702/9496 oder 0176/62142679

Im Landratsamt zuständig:

Christina Strasser

 08731/87-976

@ christina.strasser@landkreis-

dingolfing-landau.de

Ansprechpartner Fundvögel:

Wildvogelhilfe Piepmatz, Michaela 

Huber, Eichendorf:

 09956/783 oder 0171/5851117

LBV-Vogelauffangstation Regenstauf:

 09402/7899570

Greifvögel und Eulen:

Willi Holzer, Freising:  0816/68599

Polizeiinspektion Dingolfing:

 08731/31440

Mauersegler:

Mauersegler Starthilfe e.V., Piding: 

 0178/1321868

(Kontakt über WhatsApp oder SMS, 

BITTE wenn möglich keine Anrufe)

Reptilien und Amphibien:

Agnes Wilms:  0176/47343306

Dr. Thomas Wilms:  0152/1865825

Auffangstation für Reptilien, München:

 089/21805030 oder 0177/3213154

Igel: Alle Igelkümmerer

sind aktuell stark überlastet. 

Klimaerwärmung und Garten-

denaturierungen fordern ihren Tribut!

Igelstation Otzing: 

 0151/19122780

Eichhörnchen:

Eichhörnchenschutz e.V. München 

(Beratung):

 0176/5537686

Andrea Rothammer,

93104 Riekofen/Taimering:
 0151/46323556

Tauben:

Andrea Rothammer,

93104 Riekofen/Taimering: 

 0151/46323556

Fledermäuse:

Untere Naturschutzbehörde
 08731/87239

Umweltverbrechen, Straftaten, 

Ordnungswidrigkeiten:

Untere Naturschutzbehörde:

 08731/87239

Polizeiinspektion Dingolfing: 

 08731/31440

Haustiere / Fundtiere:

Tierheim Quellenhof Passbrunn: 

 08734/937261

Tier-Notfallrettung,

http://tierrettung-niederbayern.de/

Ambulanz Union Niederbayern e.V., 

Stephansposching:

Notruf:  0151/52197698

Büro:  09931/8961755

Montag bis Freitag:

09.00 – 12.00 und 13.00 – 16.30 Uhr

Quelle: Bundnaturschutz DGF-LAN
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Allgemeine Sozialberatung und Fachstelle für pflegende Angehörige

❖ Sprechstunden in Reisbach, Pilsting und Wallersdorf

Termine nach vorheriger Vereinbarung

Gartenweg 7 ½ , 84130 Dingolfing

 08731/325733-57 oder 08731/325733-59

@ asb@caritas-dingolfing.de

Sozialstation – Ambulante Pflege

❖ Zuhause pflegen, helfen und beraten

❖ Pflege und hauswirtschaftliche Versorgung

❖ Kurse für häusliche Pflege

❖ Pflegeberatung in der häuslichen Umgebung

❖ Pflegeeinsätze im Rahmen der Pflegeversicherung

❖ Vermittlung von „Hausnotruf“

❖ Beratung bei Anträgen an Pflegekassen

❖ Besuchsdienst für Demenzkranke

Caritas-Sozialstation Dingolfing, Griesgasse 13, 84130 Dingolfing

 08731/316-60 

@ sozialstation@caritas-dingolfing.de

Flüchtlings- und Integrationsberatung

❖ Termine nach vorheriger Vereinbarung

Griesgasse 13, 84130 Dingolfing

@ fib@caritas-dingolfing.de

Fachambulanz für Suchtprobleme

Gartenweg 7 ½, 84130 Dingolfing

 08731/325733-0

@ beratung@suchtambulanz-dingolfing.de

www.beratung-caritas.de (Online-Beratung)

Kath. Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen

❖ Gesprächstermine in Dingolfing (Caritas Geschäftsstelle)

❖ nach telefonischer Vereinbarung bei der Hauptstelle

Detterstraße 35, 94469 Deggendorf

 0991/2905540

@ deggendorf@caritas-schwangerschaftsberatung.de

Kath. Ehe-, Familien- und Lebensberatung

❖ Termine nach vorheriger Vereinbarung

Bahnhofstraße 1, 84130 Dingolfing

 08731/3946490

@ eheberatung-dingolfing@bistum-regensburg.de

Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern

Wollerstraße 12, 84130 Dingolfing

 08731/318550

@ info@beratungsstelle-dingolfing.de

www.beratungsstelle-dingolfing.de

Beratungsstelle für seelische Gesundheit

❖ Alle Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht

Dr.-Godron-Str. 3, 94405 Landau

 09951/9851-15

@ spdi@caritas-landau.de



Bei der Meldung von Notfällen ist es

für die Rettungskräfte wichtig, die 5

„W“ zu beachten.

WER meldet?

Nennen Sie Ihren Namen, Standort 

und Telefonnummer für Rückfragen.

WO ist das Ereignis?

Geben Sie den genauen Ort –

Straßenbezeichnung, Ortsteil, 

Fahrtrichtung an.

WAS ist geschehen?

Beschreiben Sie knapp das Ereignis 

und das, was Sie konkret sehen.

WIE VIELE Betroffene?

Schätzen Sie die Zahl der betroffenen 

Personen, ihre Lage und die 

Verletzungen.

WARTEN auf Rückfragen!

Legen Sie nicht gleich auf!

❖ Apotheken-Notdienst: 

 0800 0022833 (Haustelefon)

 22833 (Handy) 

www.lak-bayern.notdienst-portal.de

❖ Zahnarztnotdienst: 

www.lak-bayern.notdienst-zahn.de

NOTRUF

❖ Polizei/Notruf:  110

❖ Feuerwehr/Rettungsdienst:  112

❖ Ärztlicher Notdienst:  116 117

❖ Giftnotruf:  19240

Nur mit einem automatisierten,

externen Defibrillator (AED), ist es

möglich, bei lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen zu helfen.

Denn mit Defibrillatoren können

durch gezielte Stromstöße

Herzrhythmusstörungen, beendet

werden und das noch vor Eintreffen

des medizinischen Rettungsdienstes.

Während des Gebrauchs spricht das

Gerät mit dem Benutzer, damit man

nichts falsch machen kann.

Defibrillatoren in der Gemeinde:

❖ Feuerwehrhaus Moosthenning

❖ Shell Tankstelle Moosthenning

❖ Kircheneingang Thürnthenning

❖ Sportheim Thürnthenning

❖ Feuerwehrhaus Ottering

❖ Firma Will (Unterhollerau)

❖ Eingang FFW Haus Dornwang

Die Forstverwaltung und die Gemeinde Moosthenning

empfehlen allen Waldbauern:

❖ Informieren Sie sich über die Punkte, welche Ihrem Wald am nächsten liegen

Rettungspunkte in der Gemeinde:

2056 – Holzbuch

2053 – Stockerpoint

2036 – Gattering

2007 – Moosthenning

1004 – Oberschellhart

2018 – Dornwang

❖ Notieren Sie die Nummer des Rettungspunktes im Inneren Ihres

Waldarbeiterschutzhelmes

❖ Schreiben Sie die Nummer des Rettungspunktes in Ihren Traktor oder legen

Sie zumindest eine Übersichtskarte mit hinein
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Die Notfallmappe

Ein plötzlicher Unfall oder eine Erkrankung

kann uns jederzeit treffen. In unserer

Notfallmappe befindet sich sowohl eine

Vorsorgevollmacht, die Sie einer Person

Ihres Vertrauens erteilen, als auch eine

Patientenverfügung, für den Fall, dass Sie

Ihren Willen nicht mehr erklären können.

Die Notfallmappe liegt im Rathaus der

Gemeinde Moosthenning kostenlos für Sie

bereit.

IsarMoosCard

Die „IsarMoosCard“ ist vergleichbar mit

anderen Gutscheinen.

Die Bürgerinnen und Bürger können den

Gutschein im Rathaus erwerben und eine

von ihnen gewünschte Summe darauf

zahlen.

Mit dem Erwerb des Gutscheins, erhalten

Sie eine Auflistung der teilnehmenden

Gewerbetreibenden. Hier können die

Bürgerinnen und Bürger nach Lust und

Laune ihr Geschenk einlösen.
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Wir danken für die gute Zusammenarbeit

❖ Herrn Landrat Werner Bumeder, sowie den Mitarbeitern des Landratsamtes

❖ Herrn 2. Bürgermeister Christian Freiberger und dem weiteren Bürgermeister Herrn

Konrad Dobmeier

❖ Dem Gemeinderat für die Arbeit zum Wohle unserer Bürger

❖ Frau Geschäftsleiterin Monika Kalteis und allen Mitarbeitern der Verwaltung und

des Bauhofes, sowie unseren gesamten Raumpflegerinnen und unserem

Schulkiosk

❖ Herrn Pfarrer Dr. Przemyslaw Nowak und Herrn Pfarrvikar Dr. Constantin Katelu

Kamba, sowie dem gesamten Pfarrteam

❖ Frau Rektorin Susanne Kleinert, dem Lehrerkollegium und allen Mitarbeitern der

Schulfamilie

❖ Der Kindergartengesamtleitung Petra Gronau, sowie den drei Hausleitungen

Christine Pleil, Sandra Meier und Jacqueline Zeilhuber, sowie dem gesamten

Kindergartenteam

❖ Dem Büchereiteam mit Gabriele Kargel und Marion Zierer-Ismair

❖ Dem stellvertretendem Seniorenbeauftragten Josef Wiesbeck, sowie allen

freiwilligen Helfern und dem Seniorenbeirat

❖ Den Jugendbeauftragten Martin Allmanshofer, Andreas Bogner und Maximilian

Haider

❖ Allen Vereinen und Verbänden

Wir danken für die gute Unterstützung innerhalb der Gemeinde 

❖ Allen Wahlhelferinnen und Helfern bei der Europawahl und der künftigen

Bundestagswahl

❖ Den Vereinsvorständen und ehrenamtlichen Helfern in der Gemeinde

Moosthenning

❖ Der gesamten Belegschaft der Feuerwehren für die Gewährleistung des Brand- und

Katastrophenschutzes

❖ Den örtlichen Vereinen

❖ Allen Privatpersonen für die Pflege öffentlicher Anlagen

❖ Allen Bürgerinnen und Bürgern für die Teilnahme an den vielen besonderen Festen

und Veranstaltungen
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